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Deutſche Kolonialpolitik .

In einer Schrift „ Das Deutſche Reich und der Weltmarkt “

empfiehlt Profeſſor Julius Wolf in Breslau zur Beſeitigung der

Schwierigkeiten , die die überlegene Stellung der Vereinigten
Staaten und das Manko an gewiſſen unentbehrlichen Nahrungs⸗

mitteln ſowohl Deutſchland wie anderen Ländern bereitet , eine

wirthſchaftspolitiſche Allianz der mitteleuropäiſchen Staaten .

Gegen dieſen Plan erklärt ſich nun der frühere Gouverneur

von Deutſchoſtafrika , Dr . v. Wiſſmann . In einem Schreiben
an Profeſſor Wolf plaidirt er ſeinerſeits für eine energiſche

Politik der kolonialen Expanſion , von der wir uns durch die

Geringfügigkeit des materiellen Gewinns , den wir aus unſerem
jungen Kolonialbeſitz bisher zu ziehen vermochten , nicht ab⸗

ſgrelb
laſſen dürften . Der hervorragende Kolonialpolitiker

reibt :

„ Wird ſich nicht dasſelbe Ziel , wie das von Ihnen angeſtrebte ,
beſſer erreichen laſſen durch Ausdehnung der Macht einer Nation auf
andere Kontinentes Daß China in 100 Jahren nicht mehr ſelbſt⸗
ſtändig iſt , ſondern in irgendwelcher Weiſe von einer oder mehreren
Nationen Europas abhängig⸗iſt , wird wohl kaum Jemand bezweifeln ,
der die nothwendigen Konſequenzen der Geſchichte zieht . Daß eine

Anzahl Staaten in Südamerika keine Ausſicht haben auf Selbſt⸗
ſtändigkeit , daß die Vertheilung in Afrika nur eine vorläufige ge⸗

weſen iſt und ſich diesbezüglich auf unſerm Erdball noch Manches
ändern wird , unterliegt doch keinem Zweifel , ebenſowenig wie der

Umſtand , daß Kolonien , die heute unergiebig ſind und dem Mutter⸗
lande mehr Koſten veruraſchen als Nutzen bringen , in abſehbarer Zeit

Abnehmer der Erzeugniſſe des Mutterlandes ſein werden auf der

einen Seite , Erzeuger von Rohſtoffen für das Mutterland auf der
anderen .

Zu ſpät hat der Deutſche durch die Ungunſt der geographiſchen
Lage ſeines Vaterlandes ſowohl , als auch durch ſeinen parkikulariſti⸗

ſchen Eigenſinn Gelegenheit gefunden , ſich umzuſehen nach Kolonien ,
ich will nicht ſagen zu ſpät überhaupt , aber zu ſpät , um ſchnell große

„ Erfolge aus ſeiner Kolonialpolitik zu erwarten ; denn Deutſchland

mußte nehmen , was die anderen Mächte Europas als mindertberthig
liegen gelaſſen hatten . Es iſt deshalb nicht zu verwundern , daß wir

ſo ſchnell wie andere Kolonialmächte Nutzen ziehen konnten aus unſern
Kolonjien . Wir machen eine ſchwere , langſame Schule durch , aber der

Erfolg wird nicht ausbleiben , denn unſre ſämmtlichen Kolonjen bergen
Schätze, die dem Mutterlande von großem Nutzen ſein werden .

Wenn ich von unſern afrikaniſchen Kolonien , die mir am ge⸗
läufigſten ſind , ſprechen darf , ſo muß ie ) hervorheben , daß der Ein⸗

geborene unſrer Kolonien , wenn auch nicht ſehr intelligent und geiſtig

bildungsfähig , ſo doch phyſiſch der widerſtandsfähigſte Menſch unſeres

Planeten iſt . Wenn die endemiſchen Seuchen , die in der Negerraſſe

außerordentliche Lücken geriſſen haben , Sklavenjagden und Hungers⸗

noth ihre Schrecken verloren haben , ſo werden wir in Verbindung mit

einem gewiſſen Zwang , den die Kultur mit ſich bringt , die Bevölkerung

11
Kolonien in Qualität und Quantität erſtaunlich ſchnell ſteigen

chen .
Der afrikaniſche Boden wird ſich einer intenſiveren Kultur ſehr

dankbar erweiſen , denn daß für Plankagen , für Viehzucht , ſtellenweiſe

auch für Ackerbau noch weite Gebiete nutzbar ſind , ſagt Ihnen jede

Abhandlung wirklicher Kenner afrikaniſcher Kolonien . Daß faſt
überall in Afrika Eiſen gefunden wird , lehrt der Umſtand , daß alle

wilden Stämme die von Reiſenden zum erſtenmal berührt wurden ,

eiſerne Waffen hatten und daß dieſes Material nicht etwa ein theurer

Handelsartikel war , ſondern verhältnißmäßig gering bewerkhet wurde .

Auch Kohlen ſind ſchon an verſchiedenen Stellen gefunden worden und

gegen den noch heute beſtehenden größten Feind der Arbeit des

Europäers , die tropiſchen Krankheiten , haben wir in den letzten Jahren

Gebiete gemacht , daß wir wohl berechtigt ſind , diesbezüglich für ſpäter

nicht zu beſorgt zu ſein . 5
Wie ſich jetzt noch faſt alljährlich der Kolonialbeſißz der euro⸗

päiſchen Mutterländer ändert , ſo wird dies auch weiter fortgehen und

uns werden , ſo hoffe ich, noch Kolonien zufallen , die weniger An⸗

forderungen an das Mutterland ſtellen und ihm bald eine Stütze ſind

auf wirthſchaftlichem Gebiete .

Profeſſor Julius Wolf erwidert auf dieſe von ihm
in der „Zeitſchrift für Sozialwiſſenſchaft“ veröffentlichten Aus⸗

führungen Wiſſmanns mit dem Worte : „ Das Eine thun , das

Andere nicht laſſen . “ Deutſchland für den heute bereits dring⸗

lichen Abſatz ſeiner Exportüberſchüſſe auf ſeine Kolonien und

ihre mögliche , wohl auch wahrſcheinliche Zukunft zu verweiſen,
gehe nicht an . Ebenſowenig würden dieſe , da ſie im Allgemeinen
nicht den gemäßigten Zonen angehörten , jetzt oder in Zukunft
im Stande ſein , unſer Nahrungsmittelmanko zu ergänzen .
Darum reiche das koloniale Programm , ſo hoch man ſeinen

Werth auch ſchätzen müſſe , für die Löſung der heute vorhandenen
und ſich mit der Macht des Naturgeſetzes immer mehr ver⸗

ſchärfenden Schwierigkeiten nicht aus . Neben der kolonialen
Entwickelung bedürfe Deutſchland auf das dringendſte der wirth⸗
ſchaftspolitiſchen Allianzen , in dem Sinne , wie er ( Wolf ) in

ſeiner Schrift es ausgeführt habe , Allianzen , die dem wirth⸗
ſchaftlichen Selbſtbeſtimmungsxrecht der betheiligten Mächte nicht

weſentlich Eintrag zu khun brauchten .

Politiſche Ueberſicht .
* Maunheim , 26. Auguſt 1901 .

Graf Bülow

wird den Kaiſer zurZuſammenkunftmitdem Zaren

begleiten . Die Norddeutſche Allgemeine verfehlt nicht , dem

hinzuzufügen , daß das „nach den uns zugehenden Nachrichten
den Wünſchen auch Sr . Majeſtät des Kaiſers von Rußland ent⸗

ſpricht . “ Weite Kreiſe des deutſchen Volkes werden dem Zaren

von Herzen dankbar ſein , daß er die beiſpielloſe Gnade hatte ,

nichts dagegen einzuwenden , wenn der Kanzler des Reiches ſeinen

kaiferlichen Herrn begleitet . Ob der Zar ſeinerſeits den Grafen
Lambsdorf mitbringt , davon verlautet einſtweilen noch nichts.

Der Saatenſtand im deutſchen Reich

hat nach der Zuſammenſtellung des Reichsamts für Statiſtik ſeit Mitte

Juli für keine Getreideart eine Verſchlechterung , aber für Klee , Lu⸗

zerne und Wieſenheu eine Verbeſſerung erfahren , für Klee von 3,5

auf 3,2 , für Luzern von 3,2 auf 3,0 , für Wieſenheu von 3,0 auf 2,9 .
Im Vergleich zu dem in Klammern beigefügten Saatenſtand um die

Mitte Auguſt 1900 waren , wobei Nr . 2 gut , Nr . 3 mittel und Nr . 4

gering bedeutet , die Ernteausſichten in Deutſchland Mitte Auguſt

folgende : Winter⸗Weizen 3,5 ( 2, ) , Sommer⸗Weizen 2,8 (2,4) ,

Winter⸗Roggen 2,9 ( 3,0 ) , Sommer⸗Roggen 2,7 ( 2,5 ) , Sommer⸗Gerſte
2,6 (2,4) , Hafer 29 ( 2, ) , Kartoffeln 2,5 (2,3) , Klee 3,2 ( 3,1 ) , Lugerne
3,0 ( 3,8 ) , Wieſen 2,9 ( 2,8 ) . Nach den Erläuterungen des Reichs⸗
amts für Statiſtik iſt der Ertrag der Weizenernte in Süd⸗ und

Mitteldeutſchland befriedigend , in Norddeutſchland faſt durchgehend
gering . Roggen hat in den vom Wetter begünſtigten Gegenden meiſt

guten , in trockenen Gebieten geringeren Körnerertrag geltefert . Für

Kartoffeln werden in Norddeutſchland , bis auf einzelne durch Dürre

beſonders ſtark mitgenommene Gebiete , reichliche Mittelerträge , in

Mittel⸗ und Süddeutſchland faſt durchgehend gute erwartet .

Gegen das Gumbinner Todesurtheil

ſoll der Vertheidiger Martens einen durchſ chlagenden Revi⸗

ſionsgrund geltend gemacht haben ; den nämlich , daß einer der

militäriſchen Beiſitzer des Oberkriegsgerichts vom Gerichtsherrn

nachträglich , nicht ſchon vor Beginn des Geſchäftsjahres ernannt wor⸗

den ſei . Es ſoll dies der Beiſitzer ſein , der durch Fragen am meiſten

in die Verhandlungen eingegriffen hat . Die Beſtätigung dieſer

Meldung wird abzuwarten ſein . Träfe ſie zu , ſo wäre die Auf⸗

hebung des Urtheils unbedingt nothwendig. Denn § 68 der Militär⸗

Gerichtsordnung beſtimmt allerdings , daß die zur Bildung des Ober⸗

kriegsgerichts erforderlichen Offiziere „alljährlich vor dem Beginn
des Geſchäftsjahres für die Dauer deſſelben als ſtändige Richter be⸗

ſtellt “, auch für die gleiche Dauer ſtändige Stellvertreter bezeichnet

werden müſſen , und § 400 ſagt , ein Urtheil ſei ſtets als auf einer

Verletzung des Geſetzes beruhend anzuſehen , wenn das exkennende

Gericht nicht vorſchriftsmäßig beſetzt war .

Der Empfang des Sühneprinzen ,

wie er nach den Mittheilungen in Berliner Blättern geplant zu

ſein ſcheint , erregt ſelbſt in konſervativen Blättern ſtarkes Be⸗

fremden . So ſchreibt die „Schleſ . Ztg . “ : „ Sollt ſich das , was

über die bevorſtehenden Empfangsfeierlichteiten verlautet , be⸗

wahrheiten , ſo müßte die chineſiſche Geſandtſchaft ſich weit eher
als die hochwillkommene , hohe Ehrungen empfangende Ab⸗

ordnung des „ Sohnes des Himmels “ denn als die um Ver⸗

zeihung bittende Sühnemiſſion fühlen . Iſt ihr Auftrag erſt

erledigt , dann mag man ihr königliche und kaiſerliche Ehren an⸗

gedeihen laſſen , um die Wiederherſtellung der friedlichen Be⸗

ziehungen zum chineſiſchen Reiche zu markiren , vorher aber ſei
und bleibe ſie die Sühnemiſſion und nichts mehr . “ Noch beſſer
wär ' s vielleicht , wenn ſie das auch nachher bliebe , ſonſt ver⸗

wiſchen ſich die erſten Eindrücke doch. Einſtweilen fühlt ſich der

Sühneprinz übrigens gar nicht „hoch “. Den Sonntag über lag
der vieledle Tſchun an den Folgen der Seereiſe krank im Hotel
in Baſel . Soweit hatte er ſich anſtandshalber von Genua noch

geſchleppt , weil er dort am Bahnhof von den zu ſeinem „ Ehren⸗

dienſt “ kommandirten Herren , Generalmajor bv. Höpfner und

Adfutant Major v. Büttwitz , erwartet wurde . Die Weiterreiſe

iſt vorläufig aufgeſchoben , wozu man den Wirth vom Hotel
Dreikönige in Baſel nur beglückwünſchen kann ; der Prinz reiſt
nämlich mit 50 Mann Begleitung .

Zur Landtagswahl .
Karlsruhe , 25 . Aug . Die nationalliberale Partel des

6. bad . Wahlbezirks ( Bonndorf ) hat die Kandidatur für
die bevorſtehende Landtagswahl dem ſeitherigen verdienten Ab⸗

geordneten Ferd . Kriechle in Bonndorf angetragen . Letzterer

hat dieſelbe trotz vielfacher in ſeinen ſchwankenden Geſundheits⸗

verhältniſſen begründeten Bedenken in dankenswerther Weſſe

angenommen . — Für den Bezirk Donaueſchingen ſtellte
die Zentrumspartei einſtimmig den Rathſchreiber Makthias
Willmann in Hochemmingen auf . Derſelbe hat die Kandi⸗

datur angenommen .
„ Karlsruhe , 25 . Aug . Auf Grund des § 36 der Landtags⸗

wahlordnung wurden bei der Aufftellung der Wählerliſten für die

Wahlmännerwahlen zur Wahl der Abgeordneten zur II . Kammer

in Karlsruhe 321 Perſonen als nicht wahlberechtigt geſtrichen und

zwar : 1 Perſon als entmündigt , 8 Perſonen über deren Vermögen
das Konkursverfahren eröffnet iſt , 304 Perſonen wegen Bezugs von

Armenunterſtützung , 8 Perſonen , denen zufolge ſtrafgerichtlichen Ur⸗

theils die bürgerlichen Ehrenrechte derzeit aberkannt ſind .
mit großem Erfolge angekänbt und ſolche Fortſchritte auf dieſem

In der Jabriſ .
Erzählung von W. v . d . Mühle⸗

Machdruck verboten )

100 ( Fortſetzung . )

Aber auch er erhob ſich , und trotzdem es in ihm kochte vor

Aerger über ihr belejdigendes Gelächter , zeigte er doch noch immer

dieſelbe ſüßlächelnde Miene .
„ Wer hier vorbei will , muß Löſegeld zahlen, “ und er verſuchte ,

ſeinen Arm um ihre Taille zu legen ; aber im gleichen Augenblick

fühlte er ſich von hinten am Kragen gepackt und ſo energiſch ge⸗

ſchüttelt , daß ihm jede Luſt zu weiteren Liebkoſungen verging und er

einen kläglichen Hülferuf ausſtieß .

„ Du infamer Zierbengel, “ erſcholl Karl Hagemeiſters Stimme ,

„ wie kannſt Du Dich unterſtehen , ein junges Mädchen ſo zu be⸗

läſtigen ! “
„ Sie , Sie, “ ſtöhnte der Ueberfallene , „ wie können Sie es

wagen , mich anzufaſſen ? Ich werde mich bei Ihrem Prinzipal über

Sie beklagen . “

„ Ach wat , dumm Tüg, “ lachte der junge Schmied , unwillkürlich
in ſein geliebtes Platt verfallend , „ nimm Di nix vör , denn fleiht
Di nix fehl . Ick hew Di all ſo oft de Jack utkloppt , da ward Di hüt
ok keen Schaden dauhn . Und nu , rut ut de Dör . “

Mit der einen Hand öffnete er die Thür , mit der andern ſchob
er den ſich nur noch ſchwach Wehrenden hinaus . Draußen ſtand ſein
Vater und lachte , er hatte die kräftige Stimme ſeines Sohnes

draußen vernommen und begriff ſofort den Zuſammenhang .

„ Kiek eens , Mosjs Flaps , was hebben ' s denn nu weder ut⸗

9 75 Ick hew Se dat ja ümmer ſeggt , bliewen ' s dem Korl von m
! “

Flaps ſtand bebend vor Wuth draußen auf der Haustreppe ;
er drette ſich noch einmal um und drohte mit der Fauſt . „ Das

ſwerd ich Ihnen eintränken . “ Dann ſtiürmte er auf die Straße hin⸗

unter und war ſo in Eile , daß er plötzlich mit einem Herrn ſcharf

zuſammenprallte . Dabei fahen ſie ſich ins Geſicht und ſtießen einen

Ruf der Ueberraſchung aus .

„ Flaps Stengel ! “

„ Mauſchel Leviſon ] ! “
Keinem ſchien die Begegnung ſonderlich angenehm , vielleicht kam

es auch von der vertraulichen Bezeichnung ; jedenfalls zögerten ſie

einen Augenblick , ehe einer von ihnen weiter ſprach . Der Heine ge⸗

ſchmeidige Agent faßte ſich zuerſt und nahm die Miene eines Mannes

an , der ſich über nichts wundert .

„ Alſo , Sie ſind wieder hier in Hamburg ? Hätte ich mir auch
nicht träumen laſſen . Aber was ſagte ich noch heute zu meiner

Frau ? “
„ Rebekka, “ ſagt ' ich, „die Welt iſt klein ; was ſich finden foll ,

das findet ſich . “
„ Sie meinen alſo wohl , daß unſer Zuſammenlaufen hier vorher

beſtimmt war ? “

„ Nu , wer kann ' s wiſſen , man muß die Welt nehmen , wie ſie

iſt . Es findet ſich noch allemal ein Häkchen , wo man ſeinen Strick

anbinden kann . Ich will Sie aber nicht länger aufhalten , ich will

hinaus zu Herrn Paulſen . Paulſen u. Compagnie , wiſſen Sie , große

Maſchinenfabrik , und der ſieht es nicht gern , wenn man ihn im

Mittageſſen ſtört . “

Flaps wurde plötzlich hellhörig .

Hauſe zu thun ? “

„ Nu , was heißt häufig ? Wenn er ein Geſchäft zu machen hat ,

wo er braucht einen Agenten , da nimmt er mich , aber wie ſie ſo ſind ,

dieſe Herren ,am liebſten wollen ſie Alles allein machen , daß ihnen

man Keiner hineinſieht in ihren Kram . “

Von der Kirche ſchlug es eben hals Eins ;

ſeiner Uhr und ſchüttelte den Kopf .

„ Haben Sie häufiger mit dem

Leviſon ſah nach

„ Sie werden jetzt doch zu ſpät kommen , meinte Stengel , dem

es gelungen war , ſeinem Geſicht wieder den gewöhnlichen blaſtrten !

Ausdruck zu geben . „ Wenn Sie Zeit übrig haben , können wir ja

da drüben in das Reſtaurant gehen und ein Glas auf das Wieder⸗

ſehen leeren . “
Sie ſaßen ſchon eine Weile an einem der kleinen eiſernen Tiſche

und noch immer bewegte ſich ihr Geſpräch in allgemeinen Redens⸗

arten . Beide kannten ſich von der Schule her und eine eigenthümliche

Art von Freundſchaft hatte ſie früher verbunden ; Jeder hatte die

Schlauheit und den Geſchäftsſinn des Andern zu ſchätzen , aber auch

zu fürchten gewußt ; Beide hatten ſich früh auf das Schachern gelegt
und waren bei allerlei kleinen Händeln ebenſo oft Compagnons wie

Ribalen geweſen .
Jetzt wußte keiner recht , auf welchen Fuß er ſich mit dem

Andern ſtellen ſollte . Stengel war höflich , aber zurückhaltend , Levi⸗

ſon überfließend herzlich und geſprächig .
Dabei ſchien er einen beſtimmten Zweck im Auge zu haben

Schon verſchiedene Male hatte er verſucht , ſein vis⸗A⸗vis auf

deſſen vergangenes Leben in den letzten Jahren zu bringen , j

nur ziemlich reſervirte Antworten erhalten . Endlich fragte er

geradezu : „ Sagen Sie mal , Stengel , Sie müſſen die Firma doch
auch genauer kennen , waren Sie nicht drüben für Paulſen thätig ? ?

Ein ſchneller , ſcharfer Blick ſtreifte ihn , doch der kleine Agent
zeigte ein ſo freundliches , unbefangenes Geſicht , daß auch der auf⸗

merkſamſte Beobachter keinen Hintergedanken in ſeinen Worten ge⸗

ſucht hätte ; aber Flaps kannte den alten Kameraden und nahm ſich
bor , mit jedem ſeiner Worte jetzt doppelt auf der Hut zu ſein . 5

„ Ich war allerdings längere Zeit drüben im Paulſen

Geſchäft thätig , habe es aber vorgezogen , hier jetzt meine eigene

Wege zu gehen . “

„ Dann können Sie auch wohl ein Lied von der Bockigkeit des
Prinzipals ſingen . “ 8

„ Wüßte nicht inwiefern ! “

„ Na , alter Freund , kommen Sie nur heraus mit der Sprache .

Iſt er Ihnen gegenüber nicht auch oft geweſen recht knauferig ?“
„ Das zanm ich nicht behruupten .



General⸗Anzeiger .

Aus Stadt und Land .
.

Maunheim , 26. Auguſt 1901 ,

Aus der Stadtrathsſitzung
vom 23. Auguſt 1901 .
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tsordnung ſowie den Lohnklaſſentarif werden genehmigt und

Drucklegung beſchloſſen .
5

Gbenſo wird der Entwurf des Dienſtvertrages und der

en, ein

waren 0

3Verhandl
n Gießerei .

chaft , die in

idet , wird
Becken au

8

Dienſtordnung für das Fahrperſonal der ſtädtiſchen
Straßenbahn feſtgeſtellt und dem Druck übergeben .

Im vorderen Meepfeld ſoll pgrallel zur Meerfeld⸗ und
Rheindammſtraße eine weitere Ortsſiraße in Plan gelegt werden . deren Inhalt dir
Das Tieſbauamt erhält Auftrag , die Unterlagen zur Einleitung des Tanks übere
geſetzlichen Planlegungsverfahrens zu bearbeiten und vorzulegen . Für die 1

Wegen Herſtellung der Eiſenbahnſtraße im Stadttheil ſind an ſolchen vorh aßh
Neckargu im Koſtenvoranſchlag von 80000 Mk, , einſchließlich des e , Pien

125

Werthes des ſtädtiſchen Geländes , ſoll Vorlage an den Börger⸗ e
eidel⸗Pirma⸗ ausſchuß erſtattet werden . Die von den Angrenzern gegen den Bei⸗ ilt Mauen gelaſſen 58 3 GEnd
wahlgeſetzes . zug zu den Straßenkoſten erhobenen Einſprachen werden als un . Mit Nenm bereits Geſczaffenen „(für das

bis Ende 1909 bon

ir Einführung des gleichen becrünndet erklärt. 5 1 59 925 5 e e e
51 %

Wahlrechts für d bat Die Seckenheimerſtraß joll vom Schlacht⸗ und Viehhofe ] den ) oder in nächſter Zeit f er die Stadt
Wahlrechts für den bahr . Landtag aus . ab bis zum Weg zur Compoſtfabrik mit einem ſog , Kleinpflaſter nicht e gefaßt3 815 icht ; jetzt ſchon iſt eine faßt .

würde Kaiſerslautern gewählt , verſehen werden . Die Koſten betragen 40000 Mk. , wozu die Stadt⸗Die Fläche des projektirten Exweiterungsgebietes beträgt rund 200

—

0 Liter Petroleum faf
ition ange⸗

tund

0

man ebe
O Fiir Nusfur Bre3, 2 4

Baumaterialien ; auch

in einer Reſolution
f

Imen
gen MNiortgigen Werke

0 8

n Parteitag in Lübeck wurde genieinde einen Beitrag in Höhe von ½ mit 18338 Mk . zu leiſten Hektar .
imt . Abgelehnt wurde ein 4155 Hierzu ſoll Genehmigung des Bürgerausſchuſſes eingeholt Auch mit der Bereitſtellung und peitgehendſten techniſchen Aus⸗r die Allgemeinheit , weil dieſer 5 5 ſtung der eingelſen Pae halt die Siadt ihre ie

erſtützune fantd 255 e Dem Straßenbahnkontroleur Franz Joſef Buſelmaier wird Ac de 9 75 11 55 11 8 ie at
Uerſtützung ſand . Dagegen wurde die Stelle eines Schuldieners übertragen . erſchöpft; die Plätze werden durch freihändigen Verkauf abgegeben ,

umen , bei den Gemeinden dahin Die Vorlagen an den Bürgerausſchuß betreffend ; Die Stadt will nicht nur auf einen privatwirthſchaftlichen Gewinn
fnahme etwaiger kommunaler 1. Herſtellung der Sandſtraße in Waldhof , verzichten , ſondern nöthigenfalls von der v en Deckung der Selbſt⸗

ie den Arbeitern nach Möglichkeit Arbeits⸗ 2. Herſtellung der Altrheinſtraße in Waldhof , koſten ahſehen . Bei VBerechming des bſtkoſtenpreiſes der einzelnen
—5 3. Geländetauſch zwiſchen der Stadt und Herrn Geheimen Plätze bleiben die Koſten für 6 g mit Gas⸗ und Waſſer⸗

Netden inege Fanz ,
elt

leitung , wie mit der Leitung für die elektr . Uebertragung außer An⸗
a te n, ) Maſon , überſandte dem Staats⸗ Weg nach der Luſenf 4 ee wel ſat , die Siadt wil dem finanziellen Geſichtspunt den balke⸗

eg e 0E Gferthal , irthſe 74 7 15 55 irihſchaftliche Hratggton einen eingehenden Bericht über die 5. Erwerbung von Gelände an der Mittelſtraße und der 19. 125 52
e treffenden Poſitionen des deutſchen Auerſtraße in den Meckargärten von Gdmund Bofmanns Grben dureled an ane eeeeen en e e n en e

ericht betont als die wichtigſten werden genehmigt und die Referenten ernannt . duſtrie und Handel auch fernerhin zu gewärtigen hat , ihre einzige
Auf 211 Lebensr nittel 85 8 Der neue Strompreistarif des ſtädtiſchen Elektri⸗ Belohnung ſehen . Den Induſtriellen aber iſt in dem neuen Hafen

1 12 eitätswerks ſoll vom 1. Oktober l. Is . ab in Kraft treten . Dieabſolut hochwaſſerfreies , ausnahmslos an Straße und Eiſenbahnam Meiſten bemerkens⸗ Jirma Brown , Boveri u. Cie . wurden am 18. d. M. erſucht , den gelegenes , kanaliſirtes Terrain geboten mit Plätzen in jeder ge⸗
wünſchten Grundrißgeſtaltung zu billigen Preiſen , damit aber auBge 9 8

nduſtrie⸗ und Handelszentrum aller⸗
de ihre Tagebücher und Kgnalif ations arbeiten der Pferdebahnbetrieb in der Schwetzinger⸗erſtenRanges mit ſeiner einzig daſtehenden raphiſchen und ver⸗

Briefen von ihrer Mutter , ſtraße eingeſtellt werden mußte . Das Pachtverhältniß mit der kehrspolitiſchen Pofſition, ſeiner hochentwickelten Arbeſterſchaft,
Zerſtörung von Societe Anonyme de Tran ways ſei für dieſe Strecke und das Depot Turz

mit all den Eigenſchaften ,
2 5 8 755 zenen Mannheim ſeine Größe verdankt .am Neckarguer⸗Uebergang gekündigt und an eine Wiedereinführung dnen Maunheim ſeine Größe d

des Pferdebahnbetriebs könne nicht gedacht werden
Den Gewerbetreibenden und der Arbeiterſchaft anderſeits enk⸗

W1
9 en

325 ſpringen durch das Unternehmen wieder erhebliche Vortheile . Die
Die Planlegung einer Auerſtraße üher das Anweſen Geſammtzahl der induſtrfellen Betriebe hat in den letzten 4 Jahrenden Juhrmauns gudwig Gropp zwiſchen der Maldpofſtraße und der

( 1896 —4900 ) von 367 auf 463 ſich gehoben ( 26 %) , in demſelbenSchimperſtraße ſoll aufgehoben werden , da zur Herſtellung der Straße
5 ,

lug . ( Der Generalkonſul der

veiräder und Schuhwerk . Tarif zu veröffentlichen .
ſoll nach Laboucheres Auf eine Anfrage wird erwidert , daß mit Rückſicht auf die koſtenlos der Anſchluß an ein3

ihre Korreſpondenz , einf
haben zerſtören laſſen .

de jedenfalls b

urg a. d. L.

[ lSanitätsrath wieder entzogen worden .

jetzt , warum . Dem Herrn war ohne ſein Zuthun
2

Man erſähr
Donter 4 4 4 Hor 431 7 4 e

Dieſer Titel verliehen worden und dann kam , wie das nun mal kein Bedürfniß vorhanden iſt . Jenteaui. iſt 9ie
Hohl der in Aelen Beri ben beſchäfticten A

ſo Sitte , der Fiskus , und forderte 800 M. Targebühr . Der Arzt , Die Lieferungen des Mobiliars für das Schulhaus Lindenhof bon . e auf Aee —
54.

a Weseg be Neeber der Mei 80f ine
Verzierung ſeines Namens wurden übertragen wie ſolgt : entfällt auf die Neckarvorſtadt , ohne Zweifel wegen der Beſtedelung5

F Loos J der Firma Bolde u. Co. in Schönau bei Heidelberg als len Hafens mit Ind en.dann
Mindeſtfordernde um deren Angebot von 5103 Mk. , die badiſche Bahn iſt 1 von großer Be⸗

Loos II derfelben Firma als Mindeſtfordernde um deren An⸗ de Trotzdem die Station Ma i ſtriehafen erſt am27 4 3 25 5 2 0 5 Are 71gebot von 4016,25 Ml . 15. März 19090 eröffnet wurde , wies ſie für den Reſt des Jahres
DVoos III , dem Schreinermzeiſter Fried . Hammel hier als Mindeſt⸗
fordernder um deſſen Angebot von 4639 Mk .

Dſe Vornahme einer Brandprobe mit feuerſicherem Holz durch

Indrei
5 bereits einen Güterverkehr von rund 80,000 Tonnen auf und brachte

ehren aufgel eine Frachteinnahme von 275,000 Mark .

55 te ] Zimmermeißer Georg Herrmann hier auf dem ſtädtiſchen Platz bel“ Wenn am Schluſſe des Schriftchens geſagt iſt , daß das Erhoffte
e interr Rund⸗ der Waſſerſchachtel am Reckar wird genehmigt . mit überraſchender Schnelligkeit zur Wirklichkeit geworden und das

England , desgleichen mit Mit Bezug auf die in letzter Zeit in erheblichem Umfang vor⸗ Unternehmen zu einem ſchönen Stück Volksvermögen herangewachſen
heſkandinapiſch⸗finländiſcher getommenen Einbruchdiebſtähle in der öſtlichen Stadterweiter , iſt , ſo wird dem beigepflichtet werden müſſen.

5Rundreiſen ; norddeutſch⸗xheiniſcher ung wird der Wunſch ausgeſprochen , daß geeignete Schritte gethan
Möge darum, wie der Stadtrath im Vorwort des Werkchens

eßlich rheiniſch⸗belgiſcher Rundreiſe⸗ 8 0 2 en een 90 ſich ſelbſt wünſcht , dem ehrlichen Streben auch ferner der Erfolg
rlickwärts , Don Rodrigo ! werden , um einen beſſeren ſicherheitspolizeilichen Schutz jenes Stadt⸗ treu bleiben !

theils herbeizuführen .
5. Aug . ( Die 48 . Generalber⸗

8 Gegen das Geſuch des Johann Brenk in Neckarau um Genehmigung 1 . iche Mittheilunſcher Katholiken ) iſt überaus zahl⸗ ] zur Errichtung eines Kellergangs in ſeiner Kalkbrenneret am
Aus der Handelskammer , Eine vertrauliche Mitthelung ,

Rundreiſeverkehr und ſchl

berkehr . — Rückwärts

* Osnabrück ,

fammlung deut

reich beſucht . Unter den bereits
ei

Seckenheimerweg in Neckarau wird nichts eingewendet .
welche für die im Geſchaſtsverkeyr mit Nußland ſtehenden nde50 f N e ee ee Marſech Nacher 851 11217 e nen , von Wichtigkeit iſt , kann von den Intereſſenten auf dem Bureau de

hef die Abgeordneten Lie Porſch , Bachem Die Herſtellung einer Hofeinfriedigung am Realgymnaſium⸗ Handelskammer , I 3, 14, eingeſehen werden
und Trimborn ſowie die Herrenhaus Graf PraſchmaNeubau mit einem Koſtenaufwand von 6023 Mk . wird genehmigt 5 Freiwilli Gab 2 8 Oſtaſt tiſche Expeditionskorps und
und Graf Droſte⸗Viſchering ; ferner eine große Anzahl anderer ] und hierwegen Vorlage an den Bürgerausſchuß erſtattet . 950

ee e
die Marine . Der Militärinſpekteur der freiwilligen Krankenpflege ,

Parlamentarier ziſchöfe von Schweden und Dänemark .
jer

und die
Bi — 88 5 Graf zu Solms⸗Baruth , beröffentlicht im „ Reichsanzeiger “ folgende

Die: Staßt iſt reich geſchmückt. Der Mannheimer Induſtriehafen . Bekanntmachung : Die Rückkehr des Oſtaſiatiſchen Expeditionskorps
Wilhelmshöhe , 25 . Aug. ( Der Kaiſer ) empfing gibt mir Veranlaſſung zu nachſtehendem Bericht über das Ergebniß

geſtern den Botſchafter in Konſtan Marſchall Wie nothwendig die Schaffung dieſer Heimſtätte der Induſtrie der Sammlungen von freiwilligen Gaben für dasſelbe , über deren
d. Bieberſtein . Der Kafſer ſoll heute nach Berlin zurück⸗ war , ergab ſich dadurch , daß , ſobald die Ausführung geſichert und] Beförderung nach Oſtaſten und über die Vertheilung an die Ange⸗

kehren . begonnen war , zahlreiche nach Plätzen und zwar vor⸗ hörigen des Corps und der Marine . Bei der von der freiwilligen
eeeee 1 — 5

n
55 — —— 8

5 Wrelr re eeeeekeg ererreee — ——
Lebiſon finng an , die „ Na , wenn es Ihnenvorgelegt , wonach ſie ſich perpflichten mußken , dom Tage ihres die Geſchäfksleuke Grundeigenkhümer werden . Lord Hämßden ber⸗

iſt geg entlich ſchwimmen im] Dienſteintritts ab unter ſittenpolizeiliche Kontrolle ſich zu ſtellen . ſorgt London mit dem beſten Sahnenkäſe ; ſeine Wagen , die mit den

Feit und braue

„ Wollten Sie mir

„ Was heißt Hülfe ?

Rehr . “ * ane 1 — 1 7 —— friſche Naen 15 — * Ieite . feine Fite in
e Ae 125 Entrüſtet wieſen die Mädchen dieſe Zumuthung zurück , worauf friſchen 9 1 19

„ Ihre Hülfe anbieten ; 5 der Polizeibeamte einfach meinte , es ſei dies ſo Gebrauch , alle ] Fuſer gefüllt ſind , machen käglich ihre Rundfahrten im
Wel b⸗Sie gekommen zu mir wegen Hülfe ? ire Norazngerinr ch deutſche haätt Auf eine Lord Londonderrh will eine halbe Tonne Kohlen an der Thür ab⸗

55 ülfe auf ab eln ihre Vorgängerinnen , auch deutſche , hätten es gethan . Auf eine
Refert , wenn eeend Un dar dt enttemand eine Hülfe auf, aber wenn S nache vollte 2 8 4 1 tefern , wenn Jen 1 Ir efnent Auft Unterſtuützer .eman meine dauſe auſ , aber went Siemacen mſan weitere Einwendung hin erklärte der Beamte , wenn ſie ſich dieſe lefern , eſt , nu , warum hätten wir es nicht zuſammen machen icht gefaf Fintritt Ein Enkel Wilhelms des Vierten zieht eine beſcheidenere MethoU Kontrole nicht gefallen ließen , würde ihnen der Eintritt in das 8 fendet ſeinede Dienttperbätniß nich geialtet de Lokal
vor , die Anſprüche ſeiner Kunden zu befriedigen . Er ſendet ſein

805 Deuftverga nich J0ate ſolchen dlen
Theepackete durch die Poſt . Unter den kleineren Ladeninhabern , die

eden , finden Sie bei mir ein offenes Ohr, ] Kellnerinnen ohne „Nebenbeſchäftigung “ nicht kenne . Als nun

Ich bri
ein

—

un Sie ſo alten ariſtokratiſchen Familien Englands angehören , befindet ſich
Kommen Sie nur heraus mit Ihren Vorſchlägen , ſie brennen Ihnen ] die Mädchen in den Gaſthof zurückkehrten , um ſich beim Wirthe Lord Harrington , der vor einigen Jahren auf ſeinem Londoner
ja doch ſ Zunge . “ Damit ſchob er ſeinen Stuhl näher über die widerfahrene Behandlung zu beſchweren , wurden ſie von Beſitzthum einen Laden eröffnete , um die in Elvaſton⸗Caſtle ge⸗
an den n dieſem wie von den anweſenden Gäſten verſpottet und noch mit ] wachſenen Früchte und Gemüſe zu verkaufen . Der verſtorbene Lord

Lebiſon trommelte erſt eine Weile mit den
1 fr

7
Fingern auf derrohen Schimpfnamen belegt . Zwei Tage lang ſperrten ſich nun ] Winchilſea war der Pionfer der friſchen Gemüſe , der den Laden in

Platte , dann beugte agte ha „ Kommen Sie die vier Mädchen in ihr Zimmer ein , weil ſie ſich vor AngriffenLongracre einrichtete , in dem die Erzeugniſſe aller Art bon britiſchen
Roch fürchteten und nicht wußten , welche Schritte ſie thun ſollten . ] Gütern zu den niedrigſten Preiſen gekauft werden konnten .

„ In der § nichts zu ſuchen , aber ich derkehre in ] Endlich beſchloſſen ſie , die Heimreiſe anzutreten , legten ihr Baar⸗ Greville, einer der königlichen Stallmeiſter , iſt zum Weinhandel
der Familie . “ geld zuſammen und veräußerten , was entbehrlich war , worauf übergegangen und Lord Porthmouth findet ſeinen Beruf im 1

( Fortſezung folgt . ) ſte nach München zurückkehrten . Hier angekommen , machten ſte] valtwaſſerhandel . Auch die Reſtaurants ſc e Been e5
ſofort der Verdingerin Vorſtellungen und verlangten vollſtän⸗ 85 17 5 15 25 W142 3 „ 10 „ Nerfz 3 97 znergie ein Reſtaurant betrieb , und es gelang ihm, das als „Bunte Feuilleton . A dn Ne e wenen Weninge Room “ bekannte Reſtaurant zu einem vornehmen Lokal zu machen .

— Ein nettes Beiſpiel für den ſcheußlichen Mädchen⸗ ſich weigerte , irgend welche Entſchädigung zu bezahlen , wendeten
Lord Walſingham ging noch weiter und verwandelte das Heim ſe 45f digung 3 0 Vorfahren in Piccadilly in ein Hotel , Zwei andere junge Ariſtokraten ,piſch iſt für unhandel , das ählige dieſer Fälle , wird aus

München l chener Stellenvermittlerin , derSt
ſich die Geſchädigten an einen Rechtsanwalt , um die Ent⸗ der Halbbruder Lord Trevor ' s und Mr . Moſthn aus der Familie des

ſeit einiger Zeit von der Polfzei genau ar
el

ſchädigungsklage gegen die Verdingerin anzuſtrengen . Zu] Lord Vaur in Harrol in einem neuendie Nine ſehe 1Nr 0 3 Lord Vaux in Harrowden , haben ſoeben ein Hotel in einem 55if die Finger geſehen gleicher Zeit hat die Staatsanwaltſchaft die Unterſuchungsver⸗ Badeort eröffnet . Der Eifer der Damen aus der Geſellſchaft , Puß⸗
e

ſtet : Eine M

1* die haubtſächlich Kellnerinnenſ im Aus 12 80 Eif ſe 251 eee Auslande 815 handlungen gegen die Verdingerin aufgenommen , da begründeter geſchäfte zu eröffnen , hat ſchon wieder etwas nachgelaſſen . Dagegen
ü , ſandke Hieliche

als Kellnerin⸗ Verdacht beſteht , daß dieſe Frau von der Art der Stellenper⸗ hat ein in London ſehr bekannter Mann das neueſte Putzgeſchäft . Er
nen in ein d 5

Bierreſtaurant . Die Mädchen fuhren auf mittelung in Belgien Kenntniß gehabt und bereits früher dort⸗hat einen Laden in Bondſtreet und unter dem Namen Camille be⸗
1nach Belgien und ſtellten ſich bei ihrer neuen hin Mädchen verdungen hat . treibt er ſein Geſchäft mit gutem Erfolge .

ßten jedoch zur Prüfung ihrer Päſſe — Engliſche Arkſtokraten als Kleinhändler . Unſer Londoner — Von einem Renkontre eines Etſenbahnzuges mit Elephanten,
ige Polts arjat ſich begeben . Dort ange⸗ Korreſpondent ſchreibt uns : Die alte Ordnung der Dinge hat ſich in] welches kürzlich auf der Strecke zwiſchen Aſſam und Bengalen ſtatt⸗

kommen , wurden die Papiere der Kellnerinnen geprüft , geſtempelt ] England geändert . Die Ariſtokraten bedienen jetzt den Kleinhändler gefunden hat , berichtet ein engliſches Blatt : Der Betriebsleiter dieſer
und ihnen dann zurückgegeben , zugleich aber auch ein Ausweis mit Kolonfaltvaaren , Gemüſen , Kohlen , Weinen u ſ. . , oährend J Strecke war auf ſeiner halbjährlich zu wiederholenden Inſpektions⸗
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ſrankenpflege auf Anregung des Königlichen Kriegsminiſteriums er⸗

richteten Hauptſammelſtelle Bremen ſind bis Ende Juli d. J . ein⸗

gegangen 1689,64 Kubitmeter freiwilliger Gaben , einſchließlich der

für einzelne Empfänger beſtimmten , im Werth von rund 950,000 .

Mark . Anfangs bot ſich der Hauptſammelſtelle Gelegenheit , die

Gaben mit den vom Königlichen Kriegsminiſterium gecharterten

Truppentransportdampfern gegen Verladungsliſten zu verfrachten ,

ſpäter wurden dieſelben durch Dampfer des Norddeutſchen Lloyd und

der Hamburg⸗Amerika⸗Linie gegen Konnoſſemente befördert .

Zur Verwaltung der Gaben war von der freiwilligen Krankenpflege

auf Wunſch des Königlichen Kriegsminiſteriums zu Tientſin ein

Depot errichtet . Dasſelbe ſtand unter der Aufſicht des dem Expe⸗
ditionskorps zugetheilten Etappendelegirten der freiwilligen Kranken⸗

pflege und unter Leitung eines Delegirtengehilfen mit fünf Depot⸗
berwaltern . In Tongku wurde eine Filiale behufs erſtmaliger
Unterbringung der ankommenden Güter , deren Weiterbeförderung

nach Tientſin und zur Ausgabe der für die Marine beſtimmten Gaben

angelegt . Auf Anordnung des Kommandos Expeditionskorps

fiel dem Depot die Ausgabe der freiwilligen Gaben nach Anfordern
der Intendantur des Korps zu, worüber genau Buch geführt wurde .

Die Vertheilung der Gaben an die Truppen erfolgte durch die Inten⸗
dantur ſelbſt , um eine zweckmäßige , zur rechten Zeit und am rechten
Orte eintretende Unterſtützung der Mannſchaften zu gewährleiſten .
Da ferner infolge der Vereiſung des Petſchili⸗Golfes zahlreiche frei⸗

willige Gaben in Shanghai , in Tſintau und in Shanhaikwan ge⸗
landet werden mußten und direkt von dort aus durch Vermittelung
des Generalkonſulats zu Shanghai und der Intendantur der Trup⸗

pen und Marine zur Vertheilung gelangten , ſo iſt wohl in häufigen

Fällen den Empfängern der freiwilligen Gaben der Urſprung der⸗

ſelben nicht deutlich zum Bewußtſein gekommen . Am 5. und 6. März

dieſes Jahres wurde , nachdem die Hauptſendungen an Liebesgaben
beim Expeditionskorps eingetroffen und vertheilt waren , im Ein⸗

verſtändniß mit dem Königlichen Kriegsminiſterium das Depot der

freiwilligen Krankenpfelge in Tientſin aufgelöſt , die Beſtände dort

und in Tſintau der Intendantur des Expeditionskorps übergeben und

die ferneren Sendungen von der Hauptſammelſtelle in Bremen an die

Intendantur des Expeditionskorps gerichtet . Letztere iſt vom König⸗

lichen Kriegsminiſterium darauf hingewieſen worden , bei Ausgabe
und Vertheilung dieſer Liebesgaben an die Truppen die Empfänger

beſonders auf den Urſprung dieſer Gaben aufmerkſam zu machen .

Trotz größten Entgegenkommens der Militärbehörden und aller Vor⸗

ſichtsmaßregeln des Depotperſonals ſind beſonders anfänglich in⸗

folge der überaus ungünſtigen Witterungs⸗ und erſchwerten Löſch⸗

ungsverhältniſſe auf der Taku⸗Rhede Verluſte an Liebesgaben ent⸗

ſtanden . Der Prozentſatz dieſer Verluſte hält ſich aber nach dem

Urtheil der maßgebenden Perſonen und Kenner der einſchlägigen

Verhältniſſe in erfreulichen Grenzen . Mit Dampfer „ Wittekind “
und Dampfer „ Bahia “ ſind am 15 . Juli d. J . 352 Kolli Gaben nach
Taku verfrachtet . Sie werden an die Mannſchaften der Oſtaſiatiſchen

Beſatzungsbrigade zur Vertheilung kommen . Indem ich allen gütigen

Spendern nochmals meinen wärmſten Dank für die patriotiſche

Opferwilligkeit ausſpreche , möchte ich nicht unterlaſſen , die letztere

nunmehr auf die Unterſtützung der Angehörigen der Oſtaſiatiſchen

Beſatzungsbrigade hinzulenken . Die Bedingungen , unter denen frei⸗

willige Liebesgaben frachtfrei an die Hauptſammelſtelle Bremen ge⸗

langen können , beſtehen fort . Dieſe wird durch die Maßnahmen des

Königlichen Kriegsminiſteriums in der Lage ſein , jeden Monat die

eingegangenen Gaben nach Oſtaſien zu befördern .
* Von den Truppenübungen . Grenadier⸗Regiment 109 und

110 vom 22 . reſp . 24 . Aug . bis 16 . September bei Mos bach ,
Adelshe im und Jagſtfeld . Rückkehr in die Garniſon am
24. September per Eiſenbahn . Infanterie⸗Regiment 25 und 111 vom
23. Aug . bis 16 . September bei Rumpfen , Eberbach und

Buchen . Rückkehr 24 . September per Eiſenbahn . Dragoner⸗Rgt .
20 17 . Aug . bis 16 . September bei Mosbach , Eberbach und

Buchen . Rückkehr 29 . September per Marſch . Feld⸗Art . ⸗Regt . 14
und 50 22 . Auguft bis 24 . September bei Oberſchefflenz ,
Adelsheim und Jagſtfeld . Rückkehr 29 . September per
Marſch . Infant . ⸗Regimenk 113 und 114 23 . Auguſt bis 18 . Sept .
bei Bambach , Lörrach und Müllheim . Rückkehr am 18 .

September per Eiſenbahn . Infank . ⸗Regiment 171 und 172 22 . Aug .
bis 21. September bei Colmar , Mengen , Straßburg .

* Güterverkehr im Induſtriehafen . Troßdem die Station

Mannheim⸗Induſtriehafen erſt am 15 . März 1900 eröffnet wurde ,
wies ſie für den Reſt des Jahres bereits einen Güterverkehr von rund

80000 T. oder mehr als den dritten Theil des Verkehrs von Pforzheim
und 40 pCt . des Heidelberger auf . Hinſichtlich des Bahnempfangs
ſtand die neue Station von Mannheim einſchließlich Neckarau⸗Rheinau
abgeſehn , unter ſämmtlichen badiſchen an 15 . Stelle . Dabei hatten
fünf weitere Stationen einen nur um 1000 —3000 Tonnen höheren
Empfang , ſodaß mit Sicherheit deren Ueberflügelung in nächſter Zu⸗
kunft zu erwarlen ſteht . Der Eiſenbahnkaſſe brachte der Induſtrie⸗
hafen an Frachteinnahmen über 275 000 Mark ein .

* Fünfte Mannheimer Silberlotterie . Unter Bezugnahme auf

unſere kürzliche Notiz , betr . obige Lotterie zu Gunſten des hieſigen

Wöchnerinnen⸗Aſyls machen wir unſere verehrlichen Leſer darauf

aufmerkſam , daß die Ausſtellung der für die Verlooſung angekauften
Gewinne im Laden D 1, 1 am Paradeplatz nunmehr begonnen hat .
Der Laden iſt mit Pflanzen⸗ und Fahnenſchmuck ſehr hübſch dekorirt
und macht derſelbe mit der Büſte der hohen Protketorin der Anſtalt ,
der Großherzogin Luiſe von Baden in der Mitte , einen ſehr ſchönen
Eindruck . Die Gewinne repräſentiren ſich in geſchmackvoller Form
und machen dieſelben insbeſondere Abends bei elektriſcher Beleuchtung
einen beſtechenden Eindruck . Die Eintheilung der Gewinne , die Ver⸗

————— — — — —
reiſe begriffen und fuhr mit einem Sonderzuge gerade um Mitter⸗

nacht durch den großen Nambarwald , als die Wagen plötzlich mit
einem furchtbaren Ruck zum Stehen kamen . Die Lokomotive war auf
eine Heerde wilder Elephanten getroffen , die , wie es ihrer Gewohn⸗

heit entſpricht , einen nächtlichen Spaziergang längs der Eiſenbahn
machten . Die Maſchine rannte mit einem der Elephanten zu⸗
ſammen , und der Stoß war ſo heftig , daß die Vorderräder der Loko⸗
motibe aus den Geleiſen geriethen . Die Inſaſſen des Zuges wurden
aus ihren Betten geworfen . Das Unglück wäre größer geweſen , wenn
nicht der Zug gerade ſehr langſam gefahren wäre . So aber konnte
die Maſchine innerhalb einer Stunde wieder auf die Geleiſe gebracht
werden , und die Reiſe wurde dann fortgeſetzt . Für den Elephanten
war die Begegnung verhängnißvoller geweſen . Er hatte nicht nur
die Hinterbeine gebrochen , ſondern auch ſo ſchwere innere Ver⸗

letzungen davongetragen , daß er in der ſeitlichen Vertiefung neben
dem Bahnkörper liegen blieb . Als der Zug am folgenden Morgen die
Strecke auf dem Rückwege paſſirte , lag das Thier todt auf derſelben
Stelle . Der Zugführer berichtete , daß er im Ganzen elf Elephanten
gezählt hätte , und daß noch ein junger von der Maſchine zu Boden

geworfen , wahrſcheinlich aber nicht ſchwer berletzt wurde , da er noch
im Stande war , ſich unter furchtbarem Gebrüll mit ſeinen Gefährten

in den Wald zu retten . Dieſer eigenthümliche Eiſenbahnunfall war
nicht der erſte ſeiner Art im Nambarwalde , vielmehr müſſen ſich die

Lokomotipführer dort immer auf eine nächtliche Begegnung mit wil⸗
den Elephanten gefaßt machen Dieſer Vorfall bringt einen Scherz
des Erfinders der Lokomotive , Stephenſon , in Erinnerung . Als er
mit dem Plan ſeiner Eiſenbahn vor die Oeffentlichkeit trat , wobei
er nicht ſelten auf ſpottende und zweifelnde Reden ſtieß , fragte ihn ein

Parlamentsmitglied: „Geſetzt , eine Kuh berirrte ſich auf die Geleiſe ,
würde das nicht ſehr fatal ſein ? “ Stephenſon darauf : „ Für die
Kuh jedenfalls ! “ 0

— Wie man den Feiertag verleben ſoll , darüber hat ſich jüngſt
die Londoner mediziniſche Zeitſchrift „ Lancet “ geäußert . Da nach

des

ſchiedenheit in der Form , die Gediegenheit in der Qualität machen
dem leitenden Vorſtande der Anſtalt alle Ehre und wünſchen wir ,

daß der finanzielle Erfolg der Lotterie die aufgewendete Mühe , Ar⸗
bbeit und die Auslagen in reichem Maße entlohnt . Looſe ſind ſowohl

im Ausſtellungslokal als auch in ſämmtlichen durch Plakate kennt⸗

lichen Geſchäfte zu haben , während die Händler an Herrn Auguſt
Kremer , P 1, 5 ſich zu wenden belieben . Wir wünſchen dem Unter⸗

nehmen im Intereſſe der wirklich guten Sache einen vollen Erfolg .

* Ballonauffahrt . Im Stadtpark fand geſtern Nachmittag eine

Ballonauffahrt des bekannten Luftſchiffers Herrn Paul Spiegel ,
der auch im vergangenen Jahre ſchon hier aufgefahren war , ſtatt .
Das geronautiſche Schauſpiel hatte eine große Maſſe von Beſuchern
nach dem Stadtpark gelockt , welche mit Intereſſe die Vorbereitungen
des Luftſchiffers für ſeine Fahrt in Augenſchein nahmen . Die

Füllung des Ballons , der , wie man uns mittheilt , 400 Kubikmeter
Gas faßt , begann bereits Nachmittags 2 Uhr und dauerte faſt vier
Stunden . Gegen 6 Uhr waren die Vorbereitungen zu Ende , der

Ballon war gefüllt . Alsbald wurde die Gondel befeſtigt , während
dieſelbe von einer Anzahl Männer feſtgehalten wurde , beſtieg Herr
Spiegel dieſelbe und mit dem Rufe „ Auf Wiederſehen “ flog der
Ballon in die Lüfte . Durch die Windſtille des geſtrigen Tages ſtieg
der Ballon faſt ſenkrecht und trieb in weſtlieher Richtung über den

Rhein , ſodann ſchlug er , durch die Strömung in den oberen Luft⸗

ſchichten veranlaßt , eine nordöſtliche Richtung ein , in welcher er auch ,
ſo lange der Ballon dem Auge ſichtbar war , verblieb . Das ſeltene
Schauſpiel hatte eine koloſſale Menſchenmaſſe auf den dem Stadtpark
zunächſt liegenden Straßen angeſammelt , ja ſogar bis auf die Rhein⸗
brücke ſtand die Menge Kopf an Kopf . Durch die herrſchende Wind⸗

ſtille war der Ballon lange ſichtbar und oft ſchien es , als ob er ſtill

ſtehe , bis er endlich nach etwa einer halben Stunde dem Auge ent⸗

ſchwand . Der Luftſchiffer erreichte eine Höhe bon 2840 Meter , nach⸗
dem er vorher noch durch Gewitter gekommen war ; dreimal flog der
Ballon über den Rhein , bis endlich bei Lampertheim die Lan⸗

dung bewerkſtelligt werden konnte , welche gut von Statten ging . Herr
Spiegel traf um ½11 Uhr im Stadtpark wieder ein und wurde

allenthalben freudig begrüßt und zur gut abgelaufenen Fahrt be⸗

glückwünſcht .
* Ausſchreiben . Die Großh . Staatsanwaltſchaft , gez. Müh⸗

ling , theilt uns Folgendes mit : Seit einiger Zeit kurſtren in Süd⸗

deutſchland ( Mannheim , Karlsruhe , Worms , Stuttgart , Cannſtatt ,

Wieblingen ) falſche Reichskaſſenſcheine zu 20 Mark .
Die Fälſchungen ſind durch ziemlich ſorgfältig ausgeführte Photo⸗
litographie hergeſtellt und ſchwer erkennbar . Die Faſern am linken
Rande der Rückſeite ſind in der Art nachgeahmt , daß die dunkeln

Haaren eines weichen Pinſels in Stücke geſchnitten , auf das Papier

geſtreut und mit ganz dünnem Seidenpapier überklebt worden ſind ;
der ſo mit Faſern verſehene Theil des Papiers iſt dann mit leichter
blauer Farbe angetuſcht worden . Das üebergeklebte Seidenpapier
kann bei Befeuchtung leicht konſtatirt und abgelöſt werden . Es wird

erſucht , die Ausgeber ſolcher Falſifikate feſtzuhalten und der Polizei

zu überliefern .
* Die Erfolge der Lungenheilſtätten . Das Kaiſerl . Geſund⸗

heitsamt hat dem Tuberkuloſe⸗Kongreß eine Statiſtik über mehr als

6000 Kranke vorgelegt , welche von Anfang 1899 bis Mai 1900 in

deutſchen Lungenheilſtätten behandelt wurden . Die Statiſtik führt zu
dem folgenden Ergebniß , daß von den im erſten Stadium der Krank⸗

heit in Anſtalten aufgenommenen Kranken 95 v. H. geheilt oder be⸗

deutend gebeſſert entlaſſen werden konnten . Aber auch von den in

den letzten Stadien der Krankheit in Behandlung Genommenen

konnten noch 71 v. H. als geheilt oder gebeſſert entlaſſen werden .

* Diebſtahl am Sterbebett . Am 19 . Juli d. J . verſchied nach

kurzem Krankenlager der Wirth Karl Bihl hier , 8 2, 19 . In

ſeinem Zimmer hatte er ſtets ſeine Geldkaſſette aufbewahrt , die am

genannten Tag auf deſſen Nachttiſch ſtand . Der 19jährige Sohn
Karl nahm nach dem Tode ſeines Vaters die Kaſſette an ſich und

merkte ſofort , daß dieſelbe ſehr leicht war . Nachdem dieſelbe ge⸗

öffnet war , fehlte der ganze Inhalt . Nach der Zuſammenſtellung der

Kinder muß ein bedeutender Betrag darin geweſen ſein . Der Ver⸗

dacht , dieſe Kaſſette geleert zu haben , lenkte ſich ſofort auf die Wittwe

Eliſabethe Schmidt geb . Loth aus Reuthe , welche die Hausarbeit

verrichtete und den Wirth Bihl pflegte . Dies beſtätigte ſich durch
deren deren verdächtiges Weſen und der Beobachtung , wie ſie ſich
am Herd zu ſchaffen machte . Sofort wurde ſie darüber zur Rede ge⸗

im Rußloch des Herdes verſteckt waren . Dieſen Betrag will die

Schmid von dem verſtorbenen Bihl , mit dem ſie in näheren Bezieh⸗

ungen ſtand , geſchenkt bekommen haben vor ſeinem Tode . Dies ließ

ſich aber mit einer Aeußerung , die ſie den Hausbewohnern gegenüber

machte , „die Kaſſette ſei in Sicherheit , ſie ſei gedeckt “, nicht in Ein⸗

kang bringen . Ferner hat ſie vorher 47 M. den Erben zurück ge⸗

geben mit dem Bemerken , „ Bihl habe ihr dies geſchenkt “ , ſie wolle

dies aber den Erben wieder zurückgeben . Wie die Schmid den

Kranken behandelt , ließ viele Bedenken obwalten , ob ſie nicht darauf

hingewirkt hat , das Ende des Bihl herbeizuführen . An dem kritiſchen

Tag gab ſie ihm Morgens früh Kirſchen zu eſſen und Schorlemorle

zu trinken ; von den verſchriebenen Tropfen , von denen nur 30 ver⸗

abfolgt werden durften , gab ſie ihm nicht mehr als 90 ein . Dieſe

Pflege trug viel zu dem baldigen Tod bei . Da der Verſtorbene nicht

ſo freigebig war und die Schmid wiederholt bei Gelddiebſtählen in

dem Hauſe Bihl ertappt wurde , erſchien dem Gericht ein Diebſtahl

nicht ausgeſchloſſen , ſchon deßhalb , weil die Schmid einen Lohn von

15 M. per Monat hatte . Das Urtheil des Schöffengerichts lautete

auf 9 Wochen Gefängniß wegen Diebſtahl , wobei ſehr zu ihren

der Anſicht der Aerzte die meiſten Menſchen ihr ganzes Leben lang
weiter nichts thun , als ihrer Geſundheit entgegenzuarbeiten , ſo darf
es uns nicht wundern , daß der Londoner Hygieniker gar nicht davon

ſonderlich erbaut iſt , daß der Großſtädter während des Feiertags auf
das Land geht , weil nämlich dort die geſundheitlichen Zuſtände häufig
im Argen lägen . Der Städter erfreue ſein Auge am Reiz der

friſchen Bäume und der epheuumſponnenen Mauern und denke nicht
daran , daß er dabei oft eine verdorbene Luft einathmet . Heimgekehrt
könne er es erleben , daß ſeine Kinder plötzlich an Diphtherie er⸗

kranken , deren Keime ſie in jenem reizvollen Landaufenthalt ein⸗

geathmet haben . Das ſcheint uns — mit der „Freiſ . Zig . “ , der

wir dieſe Zeilen entnehmen — denn doch gewaltig zu weit gegangen
und durch Thatſachen nicht belegbar zu ſein . Vollſtändig Recht hat

dagegen jener Arzt darin , daß er auf den Werth der Abwechſelung
bei der Erholung am Feiertage hinweißt . Wer durch ſeine Arbeit

an eine ſitzende Lebensweiſe gebunden iſt , ſollte ſeinen Feiertag unter

körperlichen Anſtrengungen verbringen , während Jemand , der bei der

Arbeit immer auf den Beinen ſein muß , gut daran thun wird , ſich

ſtundenlang in den Wald , an das Ufer eines Sees oder des Meeres

zu legen , Leider wird der hohe Werth der Abwechſelung bei der

Benutzung des Feiertags allzu oft überſehen , und Viele handeln nach
dem klaſſiſchen Beiſpiel jenes Kutſchers , der ſeinen Feiertag damit

berbrachte , neben einem anderen Kutſcher auf dem Bock zu fahren .
Der Menſch wird durch ſeine Berufsthätigkeit dermaßen an beſtimmte

Gewohnheiten gebunden , daß er wenigſtens in ſeiner Mußezeit ſich
möglichſt kräftig aus ihnen herausarbeiten ſollte . Daraus ergibt

ſich eine Erneuerung der Geſundheit und der Kraft , die ihn zu einer

friſchen Wiederaufnahme der Berufsthätigkeit befähigt , wenn die

Erholungszeit vorüber iſt .
— Bei den Arbeiten am Simplon⸗Tunnel hat man eine

bemerkenswerthe Temperaturſchwankung im Innern des Tunnels auf
der Südſeite bei Km . 3,800 beobachtet . Während ſonſt eine Abkühlung
des Felſens zu konſtatiren iſt , trat hier nach vorangegangener Ab⸗

ſtellt , bei einer näheren Unterſuchung ſtellte ſich heraus , daß 367 M .

Gunſten der intime Verkehr mit dem Verſtorbenen in die Waag⸗
ſchaale fiel .

Muthmaßliches Wetter am Dienſtag , 27 . Aug . Ein geſtern
in Nordſkandingvien aufgetretener ſchwacher Luftwirbel von 755 mm
hat ſich inzwiſchen über Finnland , Livland , Eſthland und über das
oſtwärts davon liegende Rußland ausgebreitet , wodurch das über
England liegende Maximum des mitteleuropäiſchen Hochdrucks auf
767 mm abgeflacht wurde , während bei uns das Barometer nahezu
auf 765 mm zurückging . Die Kraft der erwähnten Depreſſion dürfte
aber ſchon wieder erſchöpft ſein , weshalb für Dienſtag und Mittwoch
nach vorübergehender Bewölkung wieder größtentheils heiteres Wetter
bei fortgeſetzt warmer Temperakur in Ausſicht zu nehmen iſt .

Polizeibericht vom 25 . und 26 . Auguſt .
1) Bran dausbruch . Auf bis jetzt unaufgeklärte Weiſe enk⸗

ſtand am 25. d. Mts . , Morgens 1 Uhr , in der der Wittwe Anng
Guſchwa , Bismarckſtraße 23 in Neckarau , gehörigen Scheuer und
Stallung Feuer . Verluſte an Menſchen und Thiere ſind nicht zu
verzeichnen , dagegen brannte die ans Fachwerk erbaute Scheuer faſt
vollſtändig und die Stallung bis auf den 1. Stock nieder . Auch
wurde die angrenzende Scheuer der Wittwe Marg . Weidner er⸗
heblich beſchädigt . Die brandbeſchädigten Gebäulichkeiten und Fahr⸗
niſſe ſind verſichert .
2 . Knaben aus Neckarau im Alter von 7 und 6 Jahren , welche

ſich am 24. er . Mittags zwiſchen 1 und 2 Uhr in Neckarau auf die

Deichſel eines an einem Möbeltransportwagen angehängten , mit

Möbel beladenen Wägelchens ſetzten , fielen herunter und wurden
überfahren ; beide ſind ſo bedeutend verletzt , daß der ältere davon ,
obwohl ärztliche Hilfe ſofort zur Stelle war , am gleichen Tag Nachts
11½ Uhr verſtorben iſt .

3) Am 25 . ds . Mts . , Nachts 11 Uhr fiel der Taglöhner Gg .
Haagen von Ekersweier in angetrunkenem Zuſtande vom 4. Stock
des Hauſes Große Merzelſtraße Nr . 39 aus durch ſein Fenſter auf den

Gehweg , ſo daß er einen Schädelbruch erlitt . Mittelſt Krankenwagens

15
Krankenhaus verbracht , verſtarb er daſelbſt morgens

52 L.

4) Eine noch unbekannte Mannesperſon ſoll ſich am 28 . d. . ,
Nachts 11½ Uhr in ſelbſtmörderiſcher Abſicht von der Friedrichsbrücke
aus in den Neckar geſtürzt haben und ſoll ertrunken ſein . Die Leiche
konnte noch nicht geländet werden .

5) 10 zum Theil ſchwere Körperverletzungen — im Hauſe 8 3, 2 ,
bor den Häuſern Bellenſtraße 21 , Lindenhofſtraße 6, T 6, 3, EE 7, g,
auf dem Lindenhofſteg , in den Wirthſchaften Hafenſtraße 66 , zur
grünen Laterne G 6, 18 , in der Herberge zur Centraliſation . T 6, 8
und in Käferthal verübt , gelangten zur Anzeige .

6) In der Nacht vom 24 . /25 d. Mts . wurden der Ausläufer Gg .
Schorz und der Taglöhner Alois Kaiſer hier in der Augapten⸗

ſtraße durch Meſſerſtiche lebensgefährlich verletzt . Die Thäter , Tag⸗
löhner Jakob Endres von Speher und Taglöhner Friedrich Boph
von Kochendorf ſind verhaftet .

Ferner wurden feſtgenommen :
ſchiedener ſtrafbarer Handlungen .

àus dem Gro herzogthum .
B0 . Heidelberg , 25. Aug . Die Strafkammer in Heilbronn

verurtheilte den Eiſenbahnſekretär Waibel , ſowie den Stellwerks⸗
wärter Bauer , die am 7. Mai auf Station Jagſtfeld die Entgleiſung
des Perſonenzuges Heilbronn⸗Heidelberg verſchuldeten , wobei durch
Umſtürzen eines Perfonenwagens zehn Paſſagiere mehr oder weniger
ſchwere Verletzungen erlitteu , zu 300 reſp . 100 Mk. Geldſtrafe .

BN. Durlach , 25 . Aug . Letzten Freitag verſtarb nach längerem
ſchmerzhaften Leiden der hieſige Hoſbuchbinder Scholl , ein Künſtler
in ſeinem Fach . Scholl , ein biederer , ſchlichter Mann , der von

Jedermann hochgeachtet wurde , arbeitete für viele Fürſtlichkeiten :
Kaiſer Wilhelm . , die Großherzogl . Badiſchen Herrſchaften , die
Königin von Rumänien , nach Rußland , Italien u. f w. Mit dieſem
wackeren Mann ſinkt ſozuſagen ein Stück des Badiſchen Kunſtgewerbes ,
des Kunſthandwerks in ' s Grab . An ſeinem Grabe ließen verſchiedene
hohe Perſonen Kränze niederlegen . Ehre ſeinem Andenken !

Karlsruhe , 25 . Aug . Der Entwurf einer mit der General⸗
Intendanz der Großh . Civilliſte abzuſchließenden Vertrags bezüglich
des Ankaufs einer 93,560 Quadratmeter großen Geländefläche im
Hardtwald ( Mühlburger Feld ) zum Preis von zuſammen 400,000 M.
zum Zwecke der Errichtung eines neuen ſtädtiſchen Krankenhaufes
daſelbſt wurde vom Stadkrath vorbehaltlich der Zuſtimmung des

Bürgerausſchuſſes genehmigt . — Der Verein ſelbſtſtändiger Handel
gärtner Badens hält hier am 28. , 29 . und 30 . September eine
Spätjahr⸗Pflanzenbörſe ab .

0 . Karlsruhe , 25 . Aug . Der Verband badiſcher Bäcker⸗
meiſter hat ſich gegen die Erhöhung der Getreidezölle ausgeſprochen ,

BN. Pforzheim , 25. Aug . Seit Mittwoch früh 6 Uhr fehlt
der 11 Jahre alte Wilh . Fränkle , Sohn des Landwirts Fränkle von
Königsbach . Bis jetzt fehlt jeder Anhaltpunkt , wohin der Knabe ſich
gewendet haben kann .

BN. Horuberg , 25. Auguſt . Durch Umfallen eines Bretter⸗
haufens wurde dieſer Tage die 1½ Fahre alte Hilda Wöhrle , Tochter

115 Wilh . Wöhrle derart verletzt , daß der Tod ſofork
eintrat .

„ 30. Freiburg , 25. Ang . Der Sparkaſſenrechner von Unter⸗
ſimonswald , wurde wegen Unterſchlagung von 14470 Mk , zu 3
Monaten Gefängniß verurtheilt . Ein Verluſt entſteht für die Kaſſe
nicht , weil das vorhandene Vermögen des Rechners zur Deckung des
Defizits ausreicht .

EN . Lörrach , 25 . Auguſt . Geſtern früh iſt aus dem Amts⸗
gefängniß der Haftling Wilh . Senn entflohen . Es gelang nicht
den Flüchtling zu faſſen trotz der ſofort aufgenommenen Verfolgung .
Senn war es gelungen die Hofmauer , dem „Schlüſſel “ , zu überſteigen
und zu verduften .

BN . Kouſtanz , 25 . Auguſt . Der Bürgerausſchuß beſchloß in
ſeiner dieſer Tage ſtattgefundenen Sitzung nach 2½ſftündigen Debatte
einſtimmig die Erbauung eines neuen Oberrealſchulgebäudes nach

59
des Herrn Architekten Höpke zum Preiſe von insgeſammt

589 2 5

13 weitere Perſonen wegen ver⸗

— — — — — — - es

kühlung neuerdings eine höhere Temperatur auf . Vom 12 . —28 . Mal
ermäßigte ſich nämlich die Temperatur von 26,4 auf 26 Grad ; am
2. Juni aber ſtieg die Temperatur wieder auf 26,2 und langſam bis

zum 20 . Juni auf 26,8 Grad , ſo daß die anfängliche Tempergtur um
0,4 Grad überſchritten wurde . Dieſe Anomalie wird darauf zurück⸗
geführt , daß kaltes , von der Oberfäche her eindringendes Waſſer die

Felſen abgekühlt hatte , daß aber durch die Tunnel⸗Arbeiten dieſe
Waſſermaſſen abgeſchnitten ſind , nunmehr ablaufen und ſomit nicht
mehr oder in weniger hohem Maße abkühlend wirken können , ſo daß
die Temperatur des Geſteins wieder ſteigen kann . Auf der Norſdſeite
betrug die Temperatur bei Kilometer 5,000 am 21 . Juni 31,4 Grad .
Weiter wird über den Stand der Tunnel⸗Arbeiten berichtet : Auf der

Nordſeite werden in 24 Stunden 1 647 850 Kubikmeter Luft in den
Tunnel eingeführt , von denen 101 380 an das Ende des Tunnels
und 96 560 an das Ende der Gallerie II gelangen . Die Temperatur
der Luft betrug 25,3 Grad bei 4,850 Km. , 29 Grad am Ende des

Baſisſtollens und 27,7 Grad am Ende der Parallelgallerie . Das

Druckwaſſer hat eine Temperatur von 10,6 Grad im Maſchinen⸗
gebäude , 22,6 Grad bei den Injektoren bei 4,850 Km . und 24,9 Grad
bei den Bohnmaſchinen . Die Quantität des eingeführten Waſſers war

durchſchnittlich 16 Sekundenliter ; dasſelbe ſtand beim Maſchinen⸗
gebäude unter einem Druck von 96 Atmoſphären . Auf der Südſeite
wurden binnen 24 Stunden 2 779 200 Kubikmeter Luft in den Tunnel
eingeführt , wovon 53 760 an das Ende des Tunels und 57 600 an das
Ende der Parallelgallerie gelangen , und zwar mit einer Temperat
von 27,9 Grad . Das Druckwaſſer , von welchem durchſchnitllich
Sekundenliter geliefert wurden , hat eine Temperatur von 11,1 Grad
beim Maſchinengebäude , von 25,5 bei den Injektoren und von 26 ,
bei den Bohrmaſchinen . — Auf der Nordſeite ſind 67 Unfälle zu ver

56 , wovon 1 ſchwerer , im Tunnel und 11 außerhalb
des⸗

elben .
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berantworten

Guetelleicht
vor Gericht

Haben .

Sport .
Die Rennen zu Baden⸗Baden .

15BNJ. Iffezheim , 25. Aug . Der längſt erfehnte Tag iſt end⸗
lich angebrochen . Tauſende von Zuſchauern begaben ſich in Sonder⸗
zügen von Baden , Karlsruhe und Straßburg nigch dem Iffezheimer
Reunplatze , wo ſich bald ein munteres und fröhliches Treiben ent⸗
kpickelle . Die Sportwelt mit ihren Damen , die Mitgfieder des In⸗
kerngtionalen Klubs⸗Baden und des Unionklubs⸗Berlin waren ſehr
zählreich am Platze . Der erſte Renntag war vom Wetter ſehr be⸗
günſtigt , Die Rennen hatten folgenden Verlauf :

Preis von der Donau : 3000 Mk. gegeben von Füpſt
Fürſtenbrig . Verkaufs⸗Rennen Entfernung 1400 Meter ( zwei⸗
ſährige Bahn . ) Es liefen 10 Pferde . Erſtes : Herrn Balduin ' s
. ⸗Sk. eites ; Hrn . M. Tittmann br . H. „Doppeladler “ ;

Driktes F. W. Mayer ' s . ⸗H. „ Charderet Gold “ , Tot , 28 : 10 Mk.
Platz 30 , 46, 46 : 20.

U. Jugend⸗Hanpdikap⸗Preis 4000 Mk , Entfernung :
1000 Meter ( zweljäßrige Bahn ) . Es lieſen 12 Pferde . Erſtes Hrn .
U. v. Oertzen ' s br .

8. „ Kapalir “ ; zweites Hru . H. Mauske ' s br . H.
Ehriſobras ! ? drittes Hru . Ed . von Oppenheimer ' s br . St . „Flirt “.
Tok . 1810 Mtk., Plaßz 24 , 50, 28 20.

ürſtenberg⸗Memorial . Ehrenpreis und garantirte
Preishöße 58 000 Mark . Hiervon 40 000 Mk . dem Sieger , 5000 Mt .
dem zweiten , 3000 Mk . dritten und 2000 M. dem vierten Pferde.
Ferner 6090 Mk , Züchterprämſen und 2000 Mk . dem Traineur des
Siegers , Entfernung 2400 Meter . Es liefen 6 Pferde . Erſtes :
Heren Manske ' s br . H. „ Slanderer “ ( deutſch ) ; zweites : Sir J . Blun⸗
dell Mapple ' s F. H. „ Royal Maſeſty “ ( engliſch ) ; drittes : Freiherrn

v. Fürſtenberg ' s F. H. „ Nieus “ . Tok . 41 : 10 Mk , Plaß 44 ,
50 : 20 Mlk.

IV . Damen⸗Preis . Ehrenpreis , gegeben von den Damen
des Internationalen Klubs und den Damen Badens und 2000 Mk .
ſowie ein Andenken für den Reiter des ſiegenden Pferdes . Ent⸗
fernung 2000 Meter . Es liefen 10 Pferde . Erſtes Herrn Lt . Graf
Treuberg ' s J. St . „ Tartey “ ; zweites : Herrn A. W. Behrens br . W.
Menelit ! ; drittes : Herrn Leutn . Briſe ' s F. W. „ Sonnenberg “ .
Tot . 81710 Mk. Platz 44, 42 , 60 : 20 Mk.

V hurverwaltungs⸗Preis 599 0 M. Dem gzweiten
Pferde werden bis 1000 . , dem dritten bis 500 M. aus den Ein⸗
ſätzen garantirt . Entfernung Meter . Es liefen 8 Pferde .
Erſtes : Herrn Graf J . Sierſtorf br . H. „Fifeſhire “ ; zweites :
Herrn H. Mai * H. „ Exispi “ ;

dri
Ed . v. Oppen⸗

heimes br . H. „ Magnet “ . Tot . 88 : 42 , 68 , 8020
Mark .

VI . Altes Bäadeger Jagd Renupen Pr
Mark , gegeben von Ehrenpreis für
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der beteuert , daß ſogle ch Sonderbareres

Dich 8Zeit nämlich ſuchte ein Freund unſeres Dichters
Zimmer auf und fiel , wie er dasſelbe belrat ,

üthige oder lächerliche Träumerei , in welcher der
Einige Zeit nachher widerfuhr einem dritten
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gleiche Unglück , in welches
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Byeſch : Kinderleben

.

RfeHlen

Gute
B.

Vergangenheitin der deutſchen
N[ ( Monographien zur deutſchen Kulturgeſchichte

5, Ba ! Verlegt bei Eugen Diederichs , Leipgig . )
„ Vor Jahrhunderten wie heute noch waren die Kinder ihrer

Jugendſchöne ein unerſchöpflicher Jungbrunnen , der den Eltern
reinen Genuß bereitete , ſie verfüngte und wieder zurückverſetzte in di
Zeit , da ſte ſelbſt Kinder waren , in die goldene Zeit der Jugend ! “
Der Verfaſſer weiß das , und wenn er in ſeinem Buch die bunten
Bilder aus dem Kinderleben unſerer ſo reichen und trauten deutſchen
Vergangenheft an unſerem Auge vor bergleiten läßt , ſo hilft er in
ſei Theil dazu , dieſen Genuß zu vertiefen und zu ver⸗

)en. Ein köſtliches Leben , das uns da entgegent
Neben dem uns Allbekannten und Altgewohnten finden wir auch
maunches Neue und Ueberraſch bon gemüthvollen trauten

ten der Vorzeit , aber ſeltſamem Aberglauben ,
unſere Tage nicht mehr kennen . wird das Buch nicht nur den
Wünſchen des harmloſen Leſers entſprechen , der lediglich nach ſtär⸗
kender Herzenserquickung und erbaulicher Erhokung verlangt , es
wird auch dem ernſten Kulturforſcher etwas zu bieten haben , wird
ihm lieb und unentbehrlich werden . E. B.

Ein eigenes Bayreuth ſoll im nächſten Frühjahr in Paris für
ze Zeit erſtehen . Nach längeren Verhandlungen kam ſoeben eine

Vereinbarung zu Stande , nach der im Mai 1902 ein erſtklaf⸗
8 deutſches Enſemble , dornehmlich aus den Mitbwirkenden der

Bahreuther Aufführungen beſtehend , in Paris zehn Vorſtellungen der

Inner

denauch bon

„ Götterdämmerung “ und einige Aufführungen von „ Triſtan und
Iſolde “ in deutſcher Sprache beranſtalten ſoll . Kapellmeiſter Cotot
ſoll die Aufführungen dirigfren .

Heber den Abſchieb Irene Trieſchs bon dem Frankfurter Publi⸗
um haben wir Samſtag bereits zu berichten gehaht . Der „ Fraukf .

Generalanzeiger “ erzählt noch folgende amufanke Einzelheiten , die
wir unſeren Leſern nicht vorenthalten wollen . „ Auf die Garderoben
ergoß ſich ein wahrer Sturm . Jeder wollte eine Blume , einen Lor⸗
beerzweig erhaſchen . Eine Dame wurde ohnmächtig und mußte nach
Hauſe gefahren werden . Einige Begeiſterte , es ſollen Gießener
Studenten geweſen ſein , warteten bis die Künſtlerin erſchlen , um
nach Hauſe zu fahren . Sie ſpannten im Nu die Pferde aus und⸗
zogen den Wagen ſelber zum Thore hinaus und durch die Straßen ,
Eiſt zählreiches Puplikum ſah dem Schauſpiele zu und nahm alt den
guten Ovationen , die man der Künſtlerin darbrachte , effrigen An⸗

theil . Eine Anzahl Herren erkletterte den Wagen und üumarmte die
Klünſtlerin , die ſich ihrer ſtürmiſchen Verehrer kaum erwehren konnte .
Der Abſchiedsabend in Frankfurt wird ihr wohl lange im Gedächtuiß
bleiben . “ Das Letztere glauben wir gern ; denn ſolch ein Abſchted
ſcheint ja ein gar lebensgefährliches Ding zu ſein . Hätte ſich die
Liebe und Dankbarkeit des Frantfurter Publikums nicht vielleicht doch
etwas berſtändiger und geſchmackvoller dokumentiren können ?

Der Verlag von W. Hertz ( Beſſer ' ſche Buchhandlung )
Berlin ging an die Cotta ' ſche Buchhandlung⸗Stuttgart über . Der⸗
ſelbe wird in Verlin , verbunden mit der Filiale des Colta' ſchen
Verlags , weitergeführt werden .
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Reueſte Nachrichten und Telegramme.
[ Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers . “

*
Braunſchweig , 26 . Aug . Bei dem geſtern hier ver⸗

internationalen Radrenner Hüber⸗

Großen Preis bon Braunſchſveig , wurde

[ ling⸗ Holland , dritter Heller⸗Wien .

anſtalteten erhielt

München den Zweiter

Schi

Friedenanu , 20 . Aug .

Veim V
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8 *
Maunheimer Handelsblatt .

Maunheimer Marktbericht vom 26 . Aug . Stroh per Ilr ,
M. . — bis M. . —, Heu M. . 50 bis M. . —, Kartoffeln M. . —
bis M. . — per Ztr . , Bohnen per Pfd . 8 Pfg . , Blumenkohl per
Stück 25 —35 Pfg . Spinat per Portion 00 —00 Pfg . , Wirſing per Stück
0 10 Pfg . , Rothkohl per Stück 00 —00 Pfg . , Weißkohl p.

raß

egenprokla⸗
n Proklamation

brtſetzen .

St . 00 bis
90 Pfg . , Weißkrant per 100 Stück 0 . , Kohlrabi 3 Knollen —12 Afg,
Kopfſalat per Stück —8 Pfg . , Endivienſalat per Stück 810

p.
Pfund —9 Pfg . , rothe Rüben per Portion 10 Pfg., weiße Allben
per Portion Pfg . , gelbe Rüben per Portion 0 Pfg . Carrotten per
Büſchel 5 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Portion 00 —00 Pfg . , Meerrettig per
Stange 15 —20 Pfg . , Gurken per Stück 10 —15 Pfg . , zuͤm Einmachen per
100 Stück 50 —00 Pfg . , Aepfel per Pfö ,00 00 Pfg . , Birnen per Pfd ,
15 —0 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 0000 Pfg . , Trauben per Pfd . 00 Pfg .
Pfirſiche per Pfd . 20 —30 , Pfg . , Aprikoſen per Pfd . 0 Pig, , Nüſſe per
25 Stück 00 . —00 Pfg. , Haſelnüſſe per Pfd . 50 Pfg . , Gierper 5 Slilc
30 —85 Pfg . , Butter per Pfd . . 20 — . 80 . , Handkäſe 10 Stück 40 Pfg⸗
Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg . , Hecht per Pfd . 1,30 . , Barſch per Pd⸗
70 —80 Pfg . , Weißſiſche per Pfö . 40 Pfg . , Laberdan per Pfd . 50 Pfg .
Skockfiſche per Pfd . 30 Pfg . , Haſe per Stück . 00 — . 00 . , Reh per
fd . . 000 . 00 . , Hahn ( ig . ) p. Stück . 50 —2 M . Huhn ( jung ) pek.
Stück . 50 —2 . , Feldhuhn per Stück . 00 . — . 00 . , Ente per Stück

—5,0 . , Tauben per Paar . 30 . , Gans lebend per Stück
—0 . , geſchlachtet per Pfd . 0000 Pfg . , Aal . 20 —00 Pfg.

Viehmarkt in Maunheim vom 21 . —23 . Aug . Amtlicher Be⸗
richt der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 Ko . Schlachgewichtz294 Kälber : a) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälber
909 —75 . ,b) mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 70 —75 . , o) ge⸗
ringe Saugkälber 65 —70 . , 4 ältere gering genährte ( Freſſer )
90 —00 M. 51 Schafe : a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
70 —75 . , b) ältere Maſthammel 60 —70 . , ) mäßig genährte
Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 50 —60 M. 877 Schweine :
à) pollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Aller
bis zu 1¼ Jaßhren 65 —00 . , p) fleiſchige 64 —00 . , ) gering
entwickelte 64 —00 . , d) Sauen und Eber 00 —00 M. Es ſwurde
hezahlt für das Stück : 000 Luxuspferde : 0000 0000 . , 0⁰
Arbeftspferde : 000 — 000 . , 00 Pferde zum Schlach⸗
ten : 00 —00 . , 00 Zuchl⸗ und Nutzyieh : 000 —000 M,
90 Milchkühe : 000 —000 . , 262 Ferkel : 12 . 00 —16 . 00 . ,
5 Ziegen : 15 —00 . , 0 Zicklein : —00 . , 0 Lämmer :

—0 M.
Zuſammen 1489 Stück .

5
Kälberhandel mittelmäßig . Schweine⸗ und Ferkelhandel lebhaft⸗

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Auguſt ,
Pegelſtationen Datum :

Feldfalat p. Portion 00 Pfg . , Sellerie p. Stück 000 Pfg . , Zwiebelf
57
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vom Rhein : 21 . 22 . 23 . 24 . 23 . 28 . Bemerkungen

Nonſtaununsz
Waldshut 3,083,08 2,98 2,98 05
Hüningen „ 66 Abds . Uht
Nef 3,18 3,08 N. 6 Uhr
Lauterburg 4,674,56 Abds . 6 Uhr
an 4,72 4,65 4,49 2 Uhr
Germersheim 44,68 4,604,50 . —. 12 Uhr
Mannheim 44,6; 4,55 4,44 4,32 4,20 4,18 Morg . 7 Uhr
Mninz I,87 ½78 170 56 . - P. 12 Uht
Biugen J22,442,33 2,24 10 Uhr
Kaulb 22,80 2,69 2,58 2 Uhr
Koblenz J2,81 2,702,68 10 Uhr
Köln J,93 2,882,78 2,51 2 Uhr
Ruhrort . 30 2,25 2,13 6 Uhr

vom Neckar :
Mannheimm . 614,0 ,40 4,30 4,11 V. 7 Uhr
Heilbroun 90,94 0,85 0,80 0,7s 0, 75 0,74 ] V. 7 Uhr
7 ee —
2 72

— —

751 01 5, Breitestr -Siegfr . Rosenhain , Juwelier , nd. Kank⸗
empfiehlt hochmoderne ſilb . Tafelgeräthe , Beſtecke , Chale ?
laines , Anhängetaſchen , Gürtelſchließen , Börſen , Stöcke,

Schirmgriße ete . 77647

2 — la 18Leichte Sommer⸗Flammeris .
Wenn die warmen Tage kommen , ſchwinden die heißen Puddings⸗

Leichtere Speiſen , die das Blut nicht erhitzen , ſondern kühlend und

erfriſchend ſind , werden dann bevorzugt . Eine der geſündeſten von
dieſen , den Kindern wie auch Großen immer willkömmen ,
Milch⸗ oder Frucht⸗Flammeri aus Mondamin . Die Verwendung
getochter Irſichte wird hierdurch erfreullch vermehrt . Siehe Rezepte
auf den Mondamin⸗Packeten à 60 , 30 , 15 Pf . Mondamin iſt an⸗

erkaunt das beſte Mittel für wohlſchmeckende Wne
4
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Munnheim , 26 . Auguſt . General⸗Anzeiger . 5. Sefte .

er Juſtiz , des ültus und
Uuniterr ! fer

97404

.Fabrifinſpentian.
zittw och , 28. Anguſt ,

Arheiter⸗

wrehen97400

Helalfrkmachnn.

Sicherung
auf der von

1 führenden

8 erſtag, 0 20 aget ,
Saimſtag , den 31 . Auguſt ,

Sonutag , den 1. Sept ,d. J.
Iſfetheim ſlattfindenden

vi Grund
B. für
bke an⸗
97420

1 der Straße
heim mit
rrädern u.

Motorn5 n iſt au den oben⸗
genaunten Tagen in der Zeft

—3 Uhr u. von ½6 bis
Uhr velboten .

Den Weiſungen der Ord⸗

mngswannſchaften iſt unbe⸗
ge zu letſten .

erhandlungen wer⸗
aſt Gel d bis zu 20 Mk.
Mit Haft bis zu 3 Tagen

aft
Baden u. Raſtatt,20 . Aug . 1901.

Hroßh . Bezirksamt Baden :
gez. Dr. Schneider .

Gr . Bezieksamt Maſtatt :
gez. Mater .

Nr. 99620 Tf.
beingen wir zur öſſent⸗

Ken Uthiß .
allnheiit , 28. Aug. 1901.

Gr . Bezirksamt :
Schaefer .

Mekauntnachung.
Die Entwend⸗

ung von Blumen 7
ꝛe. au

190 efriedhof betr
Nr . 20620 J. Es ſind

im Laufe dieſes Sommers

wiederholt von Gräbern
Mlumen entwendet worden ,

0 daß es möglich war ,
die Perſonen , welche dieſe

Diebſtühle verübten , zur

Azzeige zu bringen. Das

Friedhoſperſonal iiſt an⸗
guteſen ſtrenge darſüber

zu wachen , daß derartige
Diebſtählenicht vorkommen,
ee iſt dieſe Maßregel
lei der großen Ausdehn⸗
nug des hieſigen Friedhofes
ſchwer durchführbar .

Wir erlauben uns nun
zuch an das den Friedhof
leſuchende Publikum die

Agebenſte Bitte zu richten
güch ſeinerſeits die Auf⸗
lerkſamkeit auf etwaige
Alumendiebſtähle zu richten
und jeden derart wahrge⸗
kmmenen Fall , wenn

möglich unter Bezeichnung
eThäters ſofort dem

füchſten Friedhofbedienſte⸗
len zur Anzeige zu bringen.
Maurheim, 9 „Auguſt1901 .

Frledhofkommiſſion.in
r

ete Gelegeenheit .
Mödel⸗ it. Ansſt zungs⸗Gictl iefert au zahlungsfähige

Kamten und Privatleute
öbel und zozuplette Aus⸗

ſteuer , Wäſche

99855

müter Garantle für S
Soltof kät

1 wacgen bei mongtlicher oder
5 Na kenzal ung ,

970 des wirklich reellent

8 ſſerten werden unter

1715
10 von Muſterit und

erledigt u. ſind unt .
2 at die Exped . d. Bl.

A kt
LAuchlen.

Nenes

elikakeß⸗Sauerkraut
in belaünter Güte ,

Nrub . Ochſenmanlſalat
fuſt, marinirte Häriuge

duur Salz 1„Eſſiggurken5 IIt. 97427

1b. Völz N A. 22

Aben venes ühe an mad 80

Heſ. ⸗Reg. , Band VII ,

Firma Wilhelm
Mannheim .

Die Geſellſchaſt iſt aufgelöſt ,
das Geſchäft mit Akiven und
Paſſiven und ſam t der Firma
auf den Geſel r Ferdinand
Hölſcher übergegangen .

0 Abth . A,

Schreiber ,

Szwei 95 Agentut &
rtsbetrieb .

Reg . , Abth A,
8 . 244

Schlinck Gie ,

Die Prokurg des Dr. phil .
Julius Schlinck iſt erl oſchen .Dr. phal Julius Schlinck iſt in
das Geſchäft als perſönlich haf⸗

8 weſticaler

Bd.Fiea H.
ei⸗ [ Maunheim .

Zum Hand . ⸗Reg. Ab h . *Band V, . ⸗Z. 245 : Firmg
Induſtrie Bedarf Valentin Eorell,
Mannbeim ,

Inhaberiſt : Valentin Friedrich
Anton Corell, Kaufmann , Mann⸗
heim .

Geſchäftszweig : Handels⸗ &
Coi menlſftons⸗Geſchäft in tech⸗
nilſchen Bedarfsartikeln .6 Zum Haudels⸗ Abth .
4. „Band VI, . ⸗

Firmaa Emil Wels, Rauftnann ,Manz beim 97413
Inhaber : Emil Weis , Kauf⸗

mann , Mannheim .
Geſchäiftszwelg : Häute⸗ &

Kommif ſionsgeſchäft .Manſihem , 24. Auguſt 1801.
Gr . Amtsgericht I .

Hebanntmachung.
Wir verſteigern am

Montag , 26 . Auguſt l. Is . ,
Vormittag 11 Uhr

auf unſerem Bureau im Bau⸗
hofe U 2, 5 den Vorxath von
Guütßeiſen, ca . 20 alten
Hummeten , ferner : eine

Hächſelmaſchine für Ma⸗

ſchinenbetriebund ein Buffet
mit zwei Schankſäulen öffent⸗
lich an den Meiſtbietenden
gegen baare Zahlung .

Das Gußeiſen kann im
Bauhof , die übrigen Gegen⸗
ſtände auf der Kompoſtfabrik
beſichtigt werden .

Die Verſteigerungsbeding⸗
ungen können auf unſerem
Buregau eingeſehen werden .
Mannheim , 21 . Auguſt 1901 .

Städtiſche Fuhr⸗ und
Gutsverwaltung :

Krebs . 97184

Hafer⸗Lieferung .
Auf dem Submiſfſionsweg

vergeben wir die Lieferung von

1000 Ztr. prima alten Hafer
ganz oder getheilt lieferbar
nach unſerer Wahl franko
Compoſt⸗Fabrik, 97188

Zur Berechnung gelangt
das auf unſerer Waage er⸗
mittelte Gewicht .

Offerten mit Muſter von
mindeſtens einem Ifter ſind
mit entſprechender Aufſchrift
verſehen bis längſtens

Dienſtag , 27 , Aug . l . . ,
Vormittags 11 uhr

auf unſerem Bureau im ſtädt .
Bauhoſe U 2, 5 franko ein⸗
zureichen , zu welchem Zeit⸗
punkte die Eröffnung derſel⸗
ben in Gegenwart etwa er⸗

„ ſchienener Submittenten er⸗
folgt .

Angebote treten erſt nach
Umfluß von 8 Tagen , vom

Wieenen an 25
Unis gegenüber außer Kraft .

Mannheim , 22 . Aug. 1901 .

Städtiſche Fuhr⸗ und
Gutsverwaltung :

Krebs .

Hung.Verſteigerung .
tontag , 7. Septbr . d. Is . ,

Bormitiggs 10 uhr
verſteigeen wir auf unſerenm
Bureau im ſtädliſchen Bauhofe
U2 , 5 das Düngerengelnißvon 130 Pferden vom 2. Sep⸗
tember bis inel . 29. September
ds, Is . in Wochenabtbeilungen .Maunheim , 24. Auguſt 1801.
Städtiſche Fuhr ⸗und Guts⸗

Verwaltung .
Krebs .

Brennholz
für Porzellanbfen ꝛc. , liefern
von 25 Ctr . ab à Mk. . 20 franco
ans Haus . 79984

J. Schmitt & Co .

⸗ . Patquet⸗Geſchäft ,

1

* Felle⸗

97403

80
3

5

8704L

1 Aimmer U. Raacht
zu vermietllen ,86. 8

und Kreis⸗Verkün digungshlakl .
Beſannmaßung.
Der Plan über die Er⸗

ſaichtung einer oberirdiſchen
Telegraphenlinie an dem

Gemeindeweg Ladenburg⸗

Schwabenheimerhof
liegt bei dem Poſtamt in
Ladenburg zur Ginſicht aus85

Karlsruhe ( Bade en),
23. Auguſt 1901 .

Kaiſerl . “Ober⸗
978

Hennemann .

Main⸗Reckar⸗Bahn .
Die Erd⸗, Maurer⸗ u.

bauecaibeiten. 3

den

Stein⸗
ir Berlängerung

ſen füfN
einer ei glelſigen Brücke , ie
zur H ſtellung einer Bahnſt eig⸗
unter e unter den zwei
Hauptgleiſen im Bahnhof Wein⸗
hein ſollen vergeben werden .

Die Zeichuungen und Wde
ungen ſind auf dem Amtsziin⸗
mer der Unterzeichneten ſowie
des Bahnmeiſters in We inheim
einzuſehen ; daſelbſt ſd auch
Augebotsſormulare erhältlich .

Die Angebote 108 poſt rei ,

verſchloſſen und mit entſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen bis zum
3. September d. J

Is . , Vormittags
10 Uhr an den Unterzeichneten
einzuſenden . 97068

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen .
17. Aug . 1901.

1 Bau⸗Juſpektor95 Maln⸗Meckar⸗Bahn .

Arbeſtsvergebung.
Die zum Neubant der Pergola

auf dem Frledrichsplatze erforder⸗
lichen Seinhauerarbelten aus
rolhem dMainſai dſtein einſchli eß⸗
lich, der Bänke , ca. 258 obm

meſſend, ſollen im Wege des
öffeutlichen Angebotes , entweder5 einem , oder mehreren Looſen
getreunt , vergeben werden . An⸗
gebote hierauf ſind verſchloſſen
und mit entſprechender Aufſchrift
verſehen , bis ſpäteſtens
Freitag , 6. September d. . ,

Vormittags 11 uhr
bei unterfertigter Stelle , Jimmerf
No. 1, einzureſcheſ , woſelbſt die
Oeffnüng der eingelauſenen SSub⸗
mifſionsangebote in Gegenwart
etwa erſchienener Bieler ſtattfin⸗
den wird . 97214

Angehoisformulare ſind im

Rinded
No, 8 gegen Erſatz der

Umdruckkoſten erhältlich .
Maunheim , 21. Auguſt 1901,

Hochbauamt .

Grag⸗Verſteigerung .
Nr . 8114 . Das Ohmet⸗

gras von nachbenannten
ſtädtiſchen Parks und An⸗
lagen wird am 97002

Dienſtag , 27 . Aug . d. . ,
Vovmittags 10 Uhr

auf unſeren Bureau L 2, 9

Zimmer Nr . 25 öffentlich und
loosweiſe verſteigert :

Vom Aheindamm
Von der Rheingewann
Vom Hinterſchledig
Das Gras zwiſchen der

Lindenhof⸗Ueberführung
und dem Schnickenloch .

Vom Park auf der alten
Fohlenweide , hinter dem
alten Kugelfang .

Vorplatz vor dem chriſt⸗
lichen Friedhof⸗Portal u.
den Rabatten .

Mannheim , 17. Aug . 1901 .
Tiefbauamt .

Hymdgraaverſteigerung.
Das Ohmdgras von deu kir⸗

chenärariſchen Wleſen auf den
Gemarkungen Brühl mit Rohr⸗

90f , Kingen , Schbwetzingen ulld
Seckenheiſt im Geſamuitmaaße
von 49 ha 39 3 62 qm wird am
Mittwoch ,28 . Guguſt d. . ,

Morgens 9 Uhr
110 Tauzſadle des Gaſthauſes
zum Pflug in Brühl loos⸗
weſſe öfſentuch verſteſgerl .

Nähere Auskunft ertheilen
Wieſenauſſeher in Keiſch
und e 5Brühl 97227

Mannheint, 21. Auguſt 1901.
Evaugeliſche Collectur .

Oeſfeutliche Verſteigerung .
Dienſtag , 27 . Auguüſt 1901 ,

Nachmittags 2 uhr ,
werde ich int hieſigen Vekſteiger⸗
ungslokal q 4, 5 gegen bagre

ahlung im Aulftrage gem. 8373
8965B . et verſteigern ;
6000 St. Cigaretten .

Dieſelben könneſt auch en bloo

zugef 155 werden. 97391
Malinheint , 26. Auguſt 1901.

Danquard , Gerichtsbollzieher .

Zwaugs⸗Hte iaerung ,
Kezſce ven 2 1g . 1 61,

m 1 Uhr ,
werde ich 5 hieſ . Verſteſgerungs⸗
local Q 4, 5

edd
baare Zah⸗

lung int Vollſtreckungsſbegef
öffentlich ver ſtelgern:

Eine große Partie Line⸗
ale , Winkel , Reißſchienen ,
Bleiſtifte , ederhalter ,
Tinte , flüſſ . Leim , Kanz⸗
lei⸗ uu. Poſtpapier , Cou⸗
verte , Tintenlöſcher , Ge⸗

ſchäftsbücher , Brieford⸗
ner , Duſche , Auſichtskar⸗
ten und dergleichen Ge⸗
genſtände mehr .

Gegebenenfalls können
auch größere Partieen
jeweils zugeſchlagen

werden .
Die

100
eigerung

—5ſtlütmt ſtat
Mannheim, 26, Allg . 1

Fhoſen , Socken
5 Schuhwerk

A

Dan K. 1Aus Anulaß meines
Geburtstages find mir 565

lieben Freunden , uten
und Collegen ſo viele Zeichen

freundlichen Gedenkens zu⸗
gekommen , daß ich nicht
umhin kann , an dieſer Stelle
meinen herzlichen Dank
. prechen . 0
Mannheim , 24. Aug. 190l.
Heinrien Breitenbücher ,15Sthelktles

zer.

8Turl⸗ Pereln
Mannheim .

Gegr . 1840 . Eingetr . Verein .

715
Am Sonntag , den

8 September d. Is
uüde e

Fimie⸗usg
ſtatt , 19 nach Neuſtadt ,
Königsmühle , Wz̃olfsburg, Haarbt .

Abfab prt Ludwighafen 12“s.
Nlickfahrt : Neuſtadt 750 Abends .
Ankunft in Ludwigshafen 845.
Wir laden hierzu uuſere ver⸗

ehrlichen Mitglieder nebſt Fami⸗
lienangehörigen freundllichſt ein
und bitten um 7 0 0 Be⸗
theil llas ; 5 ( Soun⸗
tägsbill et nach Neuſtadt M. . 10)
woöllen ſich die Theilnehmer ſelbſt
löſen . 97430

Der Ausflug findet bei jeder
Witterung ſtatk .

Der Vorſtand .

„ Badenſa “
Ar 170 55Tuſtnt

skerbe:
kaſſe. E. H.

Hauptſitz : Mannheim , 03,17 .
Die Kaſſe gewährt au Kranken⸗

Unterſtützungen bis 21 Mark pro
Woche und ein Sterbegeld bis
Mark 100, je nach der Klaſſe .

Aufgenomimen werden Per⸗
ſonen , Männer wie Frauen vom
15. bis zum 55.

Noß
re. Bei

keiner Kraukheit auch ohne1liche Unterſuchun 9. 97194
Näheres au Werktagen von 5

bis 7 Uhr Niedfeldſtraße 3
bei B. Locg .
Agenten geſucht .

Scharf c& Hauk

Pianod ' s
und 82254

Flägel .
Fabrikate

allerersten Ranges !
Rässige Preise !

Reiche Auswahl !

Lager : C4 , 4 .

Fabrik : Neckarvorstadt .

Neu ! Neu !

Jur Haarpfege
für Damen empfehle ich meine
als vorzüglich bekannte

Kopf - Wasch

Samoon. Elriohtung)
( Ther Shampobjng — eigene

Methode 77579

Otto Kesel
Damen⸗Friſeur , M 2 , 2.

e
d.

10
f. Muſik .
„

Bitte .
In der Arbekter⸗Kolonie

Ankenbuck macht ſich wieder
der Mangel an Röcken , Jop⸗
pen , Hoſen , Weſten , Unter⸗

fühlbar . Wir richten deshalb
beim Wechſel der Jahreszeit an
die Herreit Verträuensmänner
und Freunde des Vereins die
herzliche Bitte , wieder Samm⸗
1 8

der genaunten Bekleid⸗

fiaſteeeed aſtdean⸗
ten zu wollen .

Die geſammtelten Kleidungs⸗

ſtücke
wyllen entweder an Heken

Hausvater Wernigk in Anken⸗
üuck — Poſt Dürrheim und

Skation Kleugen —. oder an die
Central⸗Sammtelſtelle in Karls⸗
ruhe , Sophieuraße Nr . 25, ein⸗
geſendet werden .

Etwalge Gaben an 11 0 dle
gleichfalls recht erwünſcht ſind ,
wollen an Vereinskaſſe
Nevlſor Zenck — in Karlsruhe ,
Sophieuſtraße 25, gütigſt abge⸗
führt werdeſt ,

Karlsruhe im April 1901.
Der Autzſchuß bes Lanbesvereins
für Arbeiterkolonien im Großher⸗

LSananard. Gerichtsvollueher.

Anfertigung von r. al .
in gediegener

U.Uuderaussleuen

Mipandeclten , Siselderllenf ,
Teppich - Haus

5J. Sexaier Hachl . ,

Max Wallach ,

30258Hannhejm ,

D25 6.

zugeſandt .

Infolge des
Beziehung leiſtungsfähig .

Iyrechfunden :

In unſerer nach den neueſten techniſchen Er

fahrungen diebes⸗ und feuer ſicher eingerichteten

Stahlkammer
ſind ſchmiedeeiſerne , mit verſchließbaren Fächern
( Safes ) verſehene Schränke aufgeſtellt , die ſich zur

Aufbewahrung von Effekten , Dokumenten

Schmuckſachen und ſonſtigen Werthgegeu⸗
ſtänden , namentlich während der bevor⸗

ſtehenden Reiſezeit , beſonders eignen.
Jedes Fach ſteht unter eigenem Verſchluß

des Miethers und Mitverſchluß der Bank .

Die Werniethung der Schrankfächer erfolgt
in der Regel auf ein Jahr , während der Reiſe
zeit indeſſen je nach Wunſch auf be

liebige Zeit .
Im Vorraum zur Stahlkammer ſtehen dem

Publikum verſchließbare Gelaſſe zur Verfügung ,
in denen die Abtrennung von Coupons und

andere Manipulationen
Werthgegenſtänden vorgenommen werden können .

Die näheren Bedingungen für die Benutz
ung der Schrankfächer werden an unſeren Schaltern

unentgeltlich verabfolgt , auf Wunſch auch portofrei
90974

mit den

Manunheim , im Juni 1901 .

Filiale der Drtsdner Bauk in Mapuheim.

Flinle der Ttesduer Baukz
in Mannheim .

hinterlegten

heken,
„Schul loſchein

Poltzen, Erbſchaft ze.
— nicht unt . Mk. 100
igſten Bedingungen .zu günſtigf

Rückpolto . E. Marlier , Nürn⸗
berg , e 5

etheit gründl.
Unterricht .

911786

＋2wetschen :
Der
Bäumen , auch Frühäpfel
aus meinem Hausgarten ab⸗

zugeben .

Ertrag v . ca , 60

97219
Apotheker Feldhofen ,

eeeeee

Alberkseuit(liniſ )
Violin⸗

91292

Näh . K 3, 8 , 3. St .

Si Aaeussene

Kankenzuschuss - U. Steſbekasse
E . H .

Hauptsitz : Mannbeim , ſtheindammstrasse 5

Die Kaſſe gewährt an Krankenunterſtützung bis M. 21

pro Woche und ein Sterbegeld bis M . 100 je nach der Klaſſe .
Aufgenommen werden Perſonen Männer wie Frauen

vom 16 , bis zum 35 . Jahre .

Bei günſt . Geſundheitszuſtande ohne ärztl . Unterſuchung .
ünſtigen Reſervefonds iſt die Kaſſe in jeder

97392

täglich Abends von —9 Uhr ,
Sonntags von 10 —12 Uhr .

Im Lokal der Nolkoküche , K 5, 6

erhalten jeden Montag und Freitag
von ½6 bis ½8 Uhr

Frauen und Mädchen unentgeltlich
Nath und Auskunft

in Rechts⸗ und andern Angelegenhellen von den

Frauen des Vereins Rechtsſchutzſtelle für
Frauen und Mädchen . 61715

88
22

8

8888888560086

Abonnement .
Bedienung , prima

8 * Rebenzimmer mit Clavier .

Sodooooocooeooeedese88888s

888885800000000806800880

SStaurant
6 3,40 „ Lifels 65,10. 8

Borzüglichen Mittags⸗ u. Abendtiſch in u. außer
Angenehme Lokalitäten , aufmerkſame

peyerer Storchenbier , reine Weine
95395 8

Jacob Neufeld . 8

5

15— 5Lill , Ebbee87780 ee

Saihunt Muhen . Kataß

31 fel. geachlung
. Die Romane

Jas Geheimniß des Glüchs,

Ler Dämon des Spiels,
Mach baris,

Das Verbrechen im Omnibus,
ſind nunmehr fertig geſtellt und bitten wir , en

dieſelben jedoch nur gezen Abgabe des Scheins
baldgefl . in Empfang zu nehmen .

dgcditon des Gtnertl⸗Anzeiges . f
F

Anuefsungen
Ausæligs

Ssgſeftscheine
Connossomonis

Decſaratſonen

Ftigustten
Frueftbrio ( s

Hausoranungen
aHIn =

büchloin

Hopfon - kin -
Kaufsſfeten

Nasson -

Imptesson

Hiothrortruge
Hlotas iber bei de ,

Heichsbanf -

hauptstoſo 20
Hannheim discon -

tyrtoe Mechse /

Proxess - H.

machten

CLuttungen
Hechnungen
Sohlaforlisten

Spefsefarton
Statjvtjsohs

Hoheins

TJabalLin -

wisgungslisten

Infallanzeigen

Usprungs -
zeugniese

Heblse /

Hechseſprotsste
Hejnfarten

Zaßſungs -
6feHle

Zoſimpressen

ole , ofo .

eeeeeeee
Stets vorxäthäig .

Uf. aarscbe
Druetetel
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„ Institut Büchler
Staatlich cone . Handelsschule Rastatt .

TLehramstaltem far HArw - wachsene .

Mannheim , D 6, 4 . Frankcfurt a/M . , Zeil 74 .

Halb⸗ u. Bierteljahrskurſe , auch Einzelfücher .
Unkerrichtszeitvon Morgens 8 bis Abends 10 Uhr .

Buchhaktung , kaufm . Rechnen , Stenographie ( Gabelsb . od.
Stolze⸗Schrey ) , Maſchinen⸗ u. Schönſchreiben, Koutorpraxis,

Moderne Sprachen ꝛc.
Das Honorar verſteht ſich für die garantirt vollſtändige ?Ausbildung ,
niemals für feſtgeſetzte Stundenzahl . Sehr günſtige Reſultate .

Man verlange
13

89 94878

75 19 0
Räume

Zahnheilkunde und Zahntechnit
M 2, 15a Mannbeim M 2 , 15a .

Ffau Minna Mulsow/-Fre) August Mulson
Dentistin . Dentist .

Damen - u. Kinder - Praxis . Künstlicher Zahnersatz .

Speelalfach : Goldfüllungen , Kronen - u. Brücken - Arbelten .

von 9 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags .
nur Dn

Spreochstunde :
94324

deschäftsempfehfung .
Meiner werthen Kundſchaft zur gefl Nachricht , daß ich

mein Geſchäft

Ochſenmaulſalat⸗Fabrikatio⸗
in unveränderter Weiſe weiter führe und bitte deshalb um

gefl . Unterſtützung . 97187

Frau Friedrich Fix, WWòW. ,
Dammſtraße 30 .

Reparaturen

Rollladen u. Jalousien
werden prompt und fachgemäss ausgeflhrt .

es l . 88 92470

Metallwaareu⸗ und Laterneufabrik
16 . Querſtr . 2 Fer 1 *

40 W. Nannheim 1540
„ Abtheilung II .

Galvaniſirungsanſtalt , Dampfſchleiferei
und Polirerei 5

BVerſilberung , Vernickelung , Verkupferung , Ver⸗
meffingung , Berzinnung , Verzinkung von ſämmt⸗
lichen Metallen neuer und gebrauchter Gegenſtände ,0 in tadelloſer dauerhafter Ausführung . 37789

0 Versilberung von
Haushaltungsgegenſtänden , Tiſchgeräthen , Eſtbeſtecken
ic . , für Hotel , Reſtaurant und Private , in leichter
8 und ſtarker Auflage , je nach Wunſch .

1 Wernickeluneg von 5
Fahrrädern , Fahrradbeſtandtheilen , ſowie Gegen⸗

ſtänden jeder Art und Größe .

Uuffriſchen , Verniren, Aetzen und Repariren don;
e donee Wandarmen, Kunſtgegenſtänden ꝛc. ,
ſowie dauerhaf ſes Bronciren nach eigenem Spezial⸗

verfahren in allen Nüancen .

Anma hmestellen :
Firma Aex . Heberer Paradeplah , Maunheim ,

„ Hirsch d ier F2 , 5 , Maunheim ,
Adolf 8 UAI, 8 , Mannheim .

„ Jac . schmitt ,Oggersheimerſtr. 17, Ludwigshafen .
Anf arbolen.

Ofenbauten ,
Feuerungs - Anlagen

für Hüttenwerke

aller Mdustriezweige
mit und ohne Lieferung der feuer -

festen Materialien .

Fabrikschornsteinbauten ,
Schornstein - Reparaturen

der gefährlichsten Art ohne Betriebs -

störung werden nach den neuesten Er -

fahrungen bestens geliefert von der

Suddeutschen Baugesellschaft
für Feuerungs - Anlagen

und Schornsteinban (G. m. b. . )
Mannheim

D 4 , 9 .

eeschmachee
LIcHEs

83939

btfene Stellen für

2 Maschinen - Ingenieure
Fr allgemeinen Maſchinenbau u . Maſchinenconſtruktton .

Sicheres Rechnen , Gewandtheit im Zeichnen und
Grundbedingungen . 97808Heſzaldigſte Offerten mit Angabe

5
5 prüch früheſter

unter J . G . 742 di droſſe, SateElln

—
Apollo - Tbeater .

Montag , den 26 . Auguſt , Abends 3½ Uhr :

„ Die Debutantin “
Operette in 3 Akten von Zamara .

Vorverkauf güktig . 97399

Saalbau - Theater .
Mein Etabliſſement bleibt wegen RKenovation

bis zum 31 . Auguſt geſchloſſen . 97432

Wieder - Eröffnung
der Varieté - Saison am Sonntag , den J. Sept .

TLI . PHRœrae .

Tanz Juſtitut J. Ochröder .
Zu dem am uſti den 3. September im Saale des

Badner Hofes beginnenden erſten 97433

Tanz - Kursus
bittet um baldige 00 ochachtend

J . Schröder , Tunlehrer, P 5 , 9 .

Tanz - Unterricht .
Einem hochverehrlichen Publikum die ergebenſte Anzeige , daß

es niir gelungen iſt , einen tüchtigen , nut allen Rund⸗ und

ſouſtigen Tänzen vertrauten Borſteher eines Tanz⸗Inſti⸗
tuts für meinen Saal zu gewinnen und mache ich die geehrten
Damen und Herren darauf aufmerkſan , daß der Mitte Sep⸗
tember beginnende Unterricht unter meiner ſpeciellen in
dem an meiner Reſtauration angrenzenden , mit ſeparatem Eingang
verſehenen Saale ſtattfindet .

Gefl . Anmeldungen ſind beim Unterzeichneten zu jeder Zeit
erbeten und wird daſelbſt jede weitere Auskunft gerne ertheilt .
97276 Hochachtungsvoll

J . FaSel .
Wirth zum goldenen Kurpfen , F 3 , IZa .

Verlangen Sie
mit Tel . Nr. 9 oder Postkarte bei der hiesigen Mederlage , Aka -
demiestrasse 4 der

Brauerei Sinner , Grünwinkel ( gader )
deren vorzügliche helle und dunkle er oder
Exportbiere . 85786

97433

Sdmigshafen 11 Rh.
Wirthschaft

Zu verkaufen .
Beſte Lage , 4ſtöckiges neu er⸗

bautes Haus , mit 10 % Ren⸗
tabilität . Wohnung und Ver⸗
dienſt des Wirthes frei . Beſte
Gelegenheit für junge Leute .

Offerten unter Nr . 96859 an
die Eped on ds. Bl.

5 Haus m. Wirthſchaft u. gr.
Werkſtatt m. kl. Anzahl . zu

verkauf . Mietherträgn . 6000 M.
Kaufpr . 75000 M. Selbſtkäufer
erhalt . Ausk. u. No. 97185 i. d. Exp.

Ein Haus mit gut gehender
Bier⸗ u . Weinwirthſchaft
in der Nähe des Luiſenrings
zu verkaufen . 97236

Offerten befördert unter
Nr . 97230 dieExp . ds . Bl .

Möbelöbel haller Art , bill .
zu See .95805 „ A.

Billigere 155 5f

10
Abriß und Neubau des

Hauſes zu jedem annehmbaren
Preis . Chiffoniere , Vertikow ,
eleg. Schreibtiſche und Divane ,
vollſt . Betten von Mk. 30 . — an.
Spiegel u. Betteneinrichtungen .
8581⁴ 5 2

Gut erh. Damenrad bill . zu 1*
verk . Kepplerſtr . 103 , 2. St . 95989

Ein Pfianind zu verkaufen .
97867 H 7, 2K, 2. Stock .

Für Brautleute .
Zimmer⸗ u. Kücheneiurich⸗

tungen zu Ausnahmspreiſen .
95269 Schwetzingerſtr . 97 .

Eine Ladeneinrichtung bill .
zu verkf . T 8, 21, 3. St . 96432

Große Parthie leere

Aiften und Säcke
zu verkaufen .
97229 K 3 , 10 .

2 Fenſtergeſtelle , 1 Laden⸗
theke , 1 Tiſch , 1 Ofen zu verk.
97147 Werderſtraße 4.

TAmerricht
Beriitz- Schule,

D2 , 15,3 Treppen . D51T ſ ee 1 TJeine Trepps 151
8 für Erebee

0 Wab iserren u. Damen , untor Ober -
leitung des Herrn Prof . Berkitz .

. U bfen

2 golt . Medaillen Par . Sprach - Institut

lehrt nach Konversations - Me-Wet Aussteffung . tmode durch wissensch . geb .
* ranzösisch , Engiisch , Lehrer der betr . Nation
Italien . , Russ . , SpanzDeutsch ete .
Conversation , Litteratur , Cor -
respondeng . Veber 160 Zweig⸗
schulen . Für jede Sprache nur

Engliseh , Französisch ,
ITal . , Spanisch .

Engl. , Französ . , Spanisch , Ital .

Lehrer der betreffenden Natlon . E
.

— Probelektionen gratis . — Klassen - ., Einzelunterricht .
Eintritt jederzeit . EFinzel - und Abendkurse .
Klassenunterr . am age . Abds .
Prospekte gratis u. franko .

Ein Herr ſucht ſpan . Stunden
wlülrde eventuell im Tauſch

Franzöſiſch oder Engliſch geben .
Offerten unter . S. 18

Bahnpoſt reſtaut . 97923
1 und bei Gr . Bezirks⸗

Gefunden amt deponirt :
Wechſelſtempel ,
ein 97419

Heirath.en
50 deutſche
Dogge , grau mit

97401

unter
unter
95826

vermittelt eine Frau
ſtrengſter Discretion . Off .
678 F. au die Expedition .

Damen
höherem und mittlerem Stand ,
mit eutſprechendem Vermögen ,
ſuchen paſſende Parthieen . GlesGünſtige Gelegenheit für Be⸗
amte , Lehrer u. tücht . Handwerker .

Vermittlung durch das Conteſ⸗
ſton . Vermittlungsbureau Q 4, 3.

Das Schreiben von Adreſſen
wird bitligſt übernommen .

Gefl . Offerten unter 97808 an
die Exped . dieſes Blattes .

Siehere Anlage .
Auf ein neues Haus nachweis⸗

bar 75 000 Mk. mehr Rentabili⸗
tät als darauf beliehen iſt , wird

75
ledernem Halsband .

Abzuholen gegen Futterkoſten
und Inſertionsgebühr Augarten⸗
krage 8. 5. S . bei K. Bröfel .

Ein gut erhaltener moderner

Küſſeuſchrauk
zu kaufen geſucht .

Angebote unter L. Nr . 97206
an die Exped. d. Bl.

Ee

Gutgut erhaltener , einſpän⸗
uiger

95590955 Geſchäfts⸗
an 95. Bl. Vermtteler pritſchenwagen
ausgeſchloſſen . zu

122 8 wird
zu kauſen geſucht . rten2500 Mark
aub B. N. Ne ed a.

Paln Verpfändung einer Lebens⸗
erſ . ⸗Pol. von 15,000 . , 6 Jahre

beſteh . , u. ev. Eintrag, von einem
tüchtigen Geſchäftsmann gegen
gute Septbr . geſucht .

rten unter Nr . 97156 an
die ed. d. Bl .

M. 3004 25285 Se
e

Wochen ſof. geſ .
rten 5 — Nr. 94360 an
ped . dieſes Blattes .

Eine an Safp under

Vietoria - Chaise
jedoch noch in gutem Zuſtande ,
mit Verdeck und abnehm
Bocke

955kauſen geſucht .
fl. Offerten u. B No. 97881

an 95 Exped . ds. Bl .

45 000 Mk . Helſchimngefelauf La . euſte Hypothek geſucht . an dieExped .d. Bl . erbeten .
rten unter Nr . 97182 an

r b. l
K

3¹ fnſen ſeſuchtt .
177 ſeiht Ba Eine kleine Ladeneinri

0
905 Papierhandlung und

inderei geeignet .
Offerten unter Nr . 97872 an

die Expedition ds. Bl . erbeten .
Au⸗ und Verkauf et .Kleider , Schuhe u. St

gegen monatl . Rückzahlung .
efl. Anerbieten an den Ver⸗

lag des Blattes unt . No. 97240 .

Hppotheken⸗Gelder
zu coulanten Bedingungen hat Max

und ſieht Mittelſtr . 84. 83243
entgegen .

Mayer , F 5, 15/16 . Alle 12555
Frau Zi „ K 2, 9, 4. Stk.

Damenschneiderin Atecefggeg
Fran Ida Haas Geſchüftshücher, Briefe,

95947 A, 6 Acten ꝛc, unter Garantie des
Einſtampfens , ferner

Gie Bügel⸗Kundſchaft wird Papierabf älleWegzugshalber abgegeben .
97334 Nheindamtmitr . 24, 2. St .

—5 üb. die Che
kauft Max Kuhn rr8084 D4 , 14. Teleph . Nr. 1128

e erren⸗ u. Frauen⸗
he und Stiefel

wo
1 0

viel Kin⸗
achn . Wo

17102Waeee eee 23 Tud.1 L. .

Nuaet 2Büchhaller

815
Auftr . neue weiße Daunen

tes 7 85
Anerbieten unter Her. 96884 an

die EExped . dieſes Blattes .

5 geſnch

Ein O*

Mürchling, dJung
ze Bezahlung ang

Wilhelm

96955⁵

— ——
dehgegeſ

Ig . Mann f. d. Bureau ein.
hieſ . Fabrikgeſchäftes f. leichtere
Arbeiten per 1. Sept . evtl . ſpäter
geſucht . Offerten m. Zeugniß⸗
abſchr . , Gehaltsanſpr . erbeten u.
No. 718 F. an die Exped . .

achwefsf .I0 H. Tagesterdtensf
k. Herren u. Damen beg . erz .
d. Verk . e. eleg . Neuh . , f. viele
Gesch . , Inst . u. Vereine passend .
50 Pfg . f. Porto i. Brietm . , wo⸗-
für n. Erfüll . d. Risico ganz
ausschl . Beding . franco
Mustersend . erfolgt , s. einzu -
send , a, dem Generalvertr . v.
Johannes Ohrt , Wismar I.
Mecklenburg . 97304

Tüchtiger
geſucht . D 2 , 14 . 97365
ein anſtänd . Hausburſche zum

ſofortigen Eintritt geſucht .
97886 N3 , 10 .

Sewandter

Dienſtmann
geſucht für einen Gang täg⸗
lich auf unbeſtimmte Zeit .

Offerten unter No . 97384
an die Expedition d. Bl .

„

Für Weinſiliale !
( Flaſchenverkauf Kunden

pvorhanden . ) 5
Herr oder Dame mit ;

Mk. 8000 . — Baarkaution
geſucht . Hoher Gehalt und ;
AUmſatzproviſion ; Branche⸗

kenutniſſe nicht erforderlich .
Offerten sub Nr . 97373

an die Exped . d. Bl . erb .

*

Jüugeres Fräulelnmit
deutlicher raſcher Schrift als
Gehilſin in die Lagerbuch⸗
haltung , per baldigen Ein⸗

von hieſtger Fabrik ge⸗

Vorkenntaiſſe nicht erforder⸗
u. 1 Gisſchrank zu verkaufen . li

97139 M 5, 2, 4. St . rechts .
1Piano , zu verkaufen .

Oggershſtr . 15, Whafen. L87es

Offerten, ſelbſtgeſchriebene ,
befördert unt . Nr . 97208 die
Expedition dieſes Blattes

1
5 Ovaltiſch , pol . Bettlade u.

Roſt bill. z . v. J 1, 3, III . 9607

Krankenfahrstuhl ,
faſt neu , mit Gummireifen,
neueſte Conſtruction , bill . abzug .
Näh . Rheinſtr . 8 part . 94613

Ein ſehr guter mittelgr . Serd ,
umzugshalber zu verkaufen . esA 4, ( altes Gymnaſium ) 2. St .

Dynamo
füür 65 Volt . , 60 Ampéres , gut
erhalten , wegen Anſchaffung
eines größeren

880verkaufen .
Seo
und G920ſceankfabrlt

Divan
8 gar nicht benutzt , Garantie

ür Sauberkeit ) bilig zu ver⸗
kaufon . 97261

E 5 , 11 ,2. Stock .

Ca. 1500 Iſtm . ſehr ſchönes

Fichteg⸗u.Toumnen⸗Aundholz
. , 8. und 4. Claſſe billigſt 15

20
eben.
Hefl. Anfragen unter Nr . 97379

an die Exped ds. Bl . erbeten .

lunger Foxterrier
Prachtexemplar , Männchen ,
zu verkaufen . E 5, 9.97409

Wegen Aufgabe der Bern⸗

hardiner Zucht verkaufe ich
meinen Zjährigen Nüden ,
ſowie Hündin , beide mit
prima Stammbaum , zu jedem
annehmbaren Preiſe .

Zu erfragen ; 97878
Gaſthaus z. „ goldenen 539

Buchhalterin
Maſchinenſchreiberin
Expedientin

50 Verkäuferinnen
ſucht

5
FnFirma

berſch.
Bran

Intern . kaufm .

„ ,
Stellen Purean Föi,3

Stellennachweis garantirt .

Zum Kleidermachen .
Eine Arbeiterin u. Lehr⸗

mädchen geſucht . 97231
P 6, 19 2 Tr .

Cide tücht . Arbeiterin zum Klei⸗
dermachen , ſowie Lehrm . geſ .0 Zu erfr . B 4, 11, 8. Sk. 97886

en

＋

TLehrmäc1

96310 5 gerf

Lehrmädah
für den Laden gegen
ung geſucht .

M . Wieder ,
Aare

r. 5, .
Putz - u . Modew

— — —

＋ chtig er
verhei rathes 32 Jahre

No. 96285 an die Exp.
Stellung , per ſoforte

gefucht
als Ein ka ſirer
Bank oder für einen
Vertrauenspoſten . Cau
geſtellt werden .

hafen ſehr ſtadtkundi

1
chimüncher eucl

Wieder ,
ſtr. 5.

chen
2

ereit971352

KHaufm
alt l

tärfrei , 15 Jahre in der Drogge
branche , ſucht geſtützt 15
Zeugniſſe , Stellung auf dagg
od. Bureau per ſof. od. 1, Il .

Gefl . Offerten erbeten g
W. U.

tod ſpſpft
9740%

bei eiltg
ähnlichg
tion kalg

Suchender
verh . u. in Mannheim⸗Judwz 000
Offert . unter R . 444 74. 1
au Rudolf Moſſe , Maunhei

Junger Mann

Kaſſenb. , Ausl . od. ſonf

werden .
d. Bl.

m. ſch. Handſch
verh. , 29 J

militfr . , ſu t Stelle als Budend.
J. dlt

ſt. Vektr⸗
Poſten . Kaution kann geſſel

5 Offert . unt . Nr. 9418
ſan die Exped .

Fabrikſattler

bewandert , ſucht ,

verände n Gef.

werden .
au die Expe

1. September 1901.

an

dachd u. erfahren in Riemen
Pferdegeſchirren ꝛc. , im Beitſt

geſtützt auß
prima Zeugniſſe , ſich baldigſt g

Offertenzanie
Nr. 97396 an die Exped. d. B.

—— —TT — — — — —TT

inſch
gu Mann , 27 Jahre al,

wünſcht gute Vertrauensſtelle fſh
dauernd . Kaution kann geſſell

2 55 Unt. Nr. 944
ds. Blattes . A

Wunſch gute Zeugniſſe bis915

Kautlonsfähiger Mam
ſucht Stelle als Bureaudienet ,
Ausläufer oder ſonſt . Verlrau
enspoſten . Off . unt . Nr. 9696

die Expedition ds Bl.

Für Metzg

eine Fillale .
ſtellt werden .

er !
Junge koͤl. Wittwe , G

in der Fleiſcherei u. Wurſtlett
branchekundig , ſucht Stelle al;
Ladnerin oder übernimmt guß

Zeugniß kann
1

Näh . 104,228
Verkäuferin .

Für mein Manufakturwaaren⸗
Geſechäft wird eine ſolide Ver⸗
kcuferin zu engagtren geſucht .
Gefl . Offerten unter B. 97888
au die Exped . ds. Bl .

Ordentl . fleißiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit per
ſofort oder ſpäter gefucht . 92076
Colliniſtr . 24,1III . , Iinks .

uf ein Bureau wird
per 1. September ein

junges Mädchen aus gu⸗
ter Familie mit hübſcher
Handſchrift zu engagiren
geſucht . 97197

Sasnse bene Off .
unter Angabe der Ge⸗

haltsauſprüche richteman
unter Nr . 97197 an die
Expedition dſs . Blts .

Ein ſolldes Mädchen fürHaus⸗
arbeiten gefucht . N3 , 18. 98944

Ein braves , zuverl . Mädchen ,
555

es gut Hürgerl. kochen und
ausarbeiten verrichten kann ,

ſoſor geſucht. 97385
Nupprechtſtraße 7, 3. Stock .d. d.

für SüddeutſchMahhiltr
M. 5000 u. 0

2Faufn Leiter Feedgenen
Keiſender

f. Lacke, apier, Eig.

4Lageriſten
Wein . 2500u. Sp.

13Glas,

Puchbal„ Woll

f.1 —Wert 1

A de 580160 . —

Alücht.Stknugtthhen
Empfaugsdame , M. 160.
2 Buüchhalteriunen , M. 135.
Filialleiterin f. fein Cafs .
Wäſchedirectrice ,

Anf. ⸗Geh. 100 . —
Seſchäftsleiterin , M. 160.
I . Berkäuferin .
Commis , Verkäuferiunen ,
Comptoiriſtinnen in groß .
Auswahl geſucht . 9741
Kaufm , Stell . u . Theilh . ⸗

Bureau 8 I . 2 .

Seſucht
8 ere undenäſche, Herrenkleider ,Neiſender Topeh

Teppiche, 18
be

Möbel ,Seife , Farhen ,
ee . , fr. St .

as, Drogen , Schuhe,

donuiselede 1
0

ür Wurſtfabrik ,Cotreſpondent waschneſar
Intern . kaufm , Stellen⸗

Bureau , F 1, 3. 0

Streug reell . Directe Bewerbung.

Iſchäft geſ .

— 4, 21

Einfaches Mädchen
far Hausarbeit ſol . elge97272 L 14, 4 ,

zur Stütze der Haus⸗Fräulein frau und Pflege der
Kinder geſucht . 97131

G 7, 29, 8. Stock .
ir empfehlen Caſſirerin , Filial⸗

leiterin , Labnerinnen , tüchtig
für Kinderfräuleins
mit Sprachkenntniſſen , beſſ . Zim⸗
mermädchen , die näh . u. büg . kön.
97196 Aelt . Vermittlungsbureau

4, 3. Bürkel . 4, 3.
Ein ſolides Mädchen , wel⸗

ches ſelbſtſtändig bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit verſieht ,
zum 1. September

ns L 8, 5 42
Fleißiges bedes Wtäbche

welches etwas kochen kann , gegen
hohen Lohn per ſofort oder 1.
September geſucht . 96311

Schwetzingerſtr . F, 3. St .

Khklinggeſuche
Sehrling in kaufmänn . Ge⸗

Tücht . Ausbild . , ſof.
Bezahlung . Offert . u. Nr . 35889
au dieExped ds . Bl . erb .

Lehrling
mit guter e aus
achtbarer Familie wird von der
Geueral⸗Agentur einerFener⸗
verſicherungs⸗Geſellſchaft per
ſofort geſucht . Bel zufrieden⸗
ſtellenden Leiſtungen eventl . ſo⸗
gleich eine kleine
Offerten 5 No. 97871 an die
Exped . d.—

Iin Gärtner , 22
in Landſch . , Topfpft.,

5 ba
eugn . ,dergſchältsod. beff.

nerei Stellung . Gefl . O

3 i1Seckbach , helmshö

tahr

ucht, eſt al
15. 5 051

aude
ff. erb.

rankfurt g.
herftr .K

per 1. Oktober geſucht.
Offerten mit

ſind unter No.

Nähe des Schloſſes
vou 25 —30 Mark .

an die Exped .d

Aielhgeſauche
Kleineres Mogazit

mit Thoreinfahrt , ca. 80 —20qg

derengabe untNNr . 96785 an die Expe

Gutger, Bäckerei zu mielhe
eventl . zu kaufen geſuch

ten von EigenthümmOfferte 9700 an

Exped . d. Bl . zu richte . 5

Großee
ael , Zimmer

„ im

Offerten sub Nr. rtl
2

—5 J50

Zahnarzt paſſend , zu
geſucht .

Keſuch
Küche im Preiſe
für eine Wittwe mit 1

die Exped . ds. Eds .B
Schönes
S nmdele

Pensio

ſchluß von junger Dan
ſich der hie 883

Bühne
wird , p. 1. Sept . 1901

Gefl. Offert . m.
u. No. 96645 an die

Unterrichtszwecken .

die1 d. Bl .

0
19

15
Küche .

12 . 5

roß und hell , mit ſep.
ort . zu verm .

Offerten 7
Nr. 969

Heidelbergerſtraße bevorzugt⸗
00 unter Nr. 97165

Wohnung von —5 Zim
mern in bevokzugter we

fil

Offerten unter No. 915
die Expedition dſs . Blattes .

eine kleine 1ohn . von ?iel
von 2530 N.

Kinde.
67 dl

—
räumſges Zimme

50f 5 Lage e

Oktober öd. früher von jüngen
Kaufmann zu miethen 115

Offerten an 5
85

Bit
r

4

1¹

möglichſt mit Familien⸗ei
le, 11 10wibme
geſucht.

Preisangah
Bl.e

Zimmer geſucht .
Größeres , leeres Zimmesg

Ninderl . Ehepaar ſucht Na 6

Hoftheaters ab 1. Sept , 2möb75
Off. m. 5

Chiff .K. R. 24 Dauppolt
925

r. Unl,

Nähe des Schlaſe
für Surean 9.

ſogt
ud. n gelgn,bum.ſogl . od. ſpäter zu

dchelnſtv . B. 1 75
101

Cingan
9461 %

die Lehn
SchummHolz⸗ un

5 110 iere

Eigan
Wl
5
0
Nh.

zu ve
Na



egen
Lehe
ſil
ferez

oſſes
Ge⸗

el ,

12
Jang
4610

Voſt ,

5e zu wfimſelten.

dhier Lode
b . U e 2, 2 Tr. rechts . „ au

14. 3

uh . Fam.

Maungeim , 28 . KAuguft⸗

0 15
luskunſt 2St⸗ 96937

Fiepſſcederaevaße 40 ,
mit Wohnung , wo ſchon

de Metgerei
1. 96662

ſpäler zluůVerm.
e

eßke Ne,,4007

15 Nilhegelaſt. 14,
horterre , Laden mit Wohnung ,

gich zu Büregu geeignet ſofort

vermiethen . 96947
feinler

Faleinafl.36, aden
Zimmern , Badezim⸗ und

er Fabelte per 1. Oktober zu
bermiethen. Näh .3. St . 96672

e 159
Laden mit Wohnung

ſehr deeane für Milchgeſchäfte
der derg leichen

epent , mit
Stallung oder 2Werkſtätte ſofort
in vermiethen . 96764

Näh. daſelbſt od. L 15, 2, III .

e zu bermiethen:
Tullaſtraße 10 ,

Prinz Wilhelmſtraße 10 ,
Stock ,2Läden, guch zu Büregn
geeignet. 96945

Ladenlokal
guch als Comptoir geeignet .
per 15, Nopbr . eventl . auch früher
zu Amerpen . 96559
Mäheres D 5, Stock.15

in nächſt eu
mit an

Aung und allem Zu⸗
behöer , zu jedem Geſchäfte

Peidn ſofort oder 1.
[ Oktober zu vermiethen .

3 , A4, 3. Stock .

ün,
Eigarren⸗ 8

Ntieben wird , mit ſamnit Ein⸗

in uter Lage , in
welchem feith

Weinhandlung

ba1%
8 Stock

Wohnung
preisw . zu vm.

Ncntt f Ludwigshafen
miethen . 96956

Hräfenauſtr . 31.

1 mittelgr
keller ut vm.

Veill⸗
96788

Werkſtätte an ruh .23,110damlethe

Vaſl ddet Magazin
10gledes Geſchäft geeignet , ev,
5.. Wohnung od, Bürequ billigſt
vermiethen . 96303

Geſchäft ſofort 097238

füh .Ah Angartenſtr . 9 , 2. St ,

Witeres Sofal ! s
Lagerraum0der dergl. per Okt. zu vermiethen .
Nühekes II 7, 3. 96790

Zu permiethen per ſofort

Huaſkr heller Raum
6a. 60 Im 9

05 geeignet für
eichen⸗ od . ſonſt . Bureaux ,

Werkſtätte de. nebſt kl . Wohn⸗
Aug. dd 4, 17 . Buchholg. 90450

Fir Flaſchenhierhändler.
fäumiger Keller mit

W Schwenkvorricht⸗
Auf ze. zu vermiethen .

97816 zu vermiethen

an einz.3. Perſ . 1 ler.
Zim . . Kverm .

8d5 212
555, 60

Mallf⸗Kammern nebſt Zubeh .
11b .1. Oktoher z

Okloher zu verm . 97192

Manfardenz. 31¹36, 22b3. Nah. .St. 775
B 7, 12,3 Slocf,

3 8 Bubehzr Badeziut,er Oet ober oder auch frühet
ermiethen . 93812

gr. Zimmter ll.
üche z vm. 97428

ſtdl Wohn imSeſtenb .
8 Zim . u. Zubehör an

auf 1.Sept .3. v. 98588

62,22 b
75805

FFF

A , ,
schöner IV. Stock ,
7 Zimmer u . Zubeh .

per sofort zu verm .

Mäh. I .

auf 1. Okthr . ſcho ne

e
6 Zim .

zu verm, . 95781
reppe hoch zu erfrag .

ſchöne Balkon⸗
wohn zim⸗

Na 1T

943 1
zu vermiethe

147 27.
F3,17
Leute ſof. o.

1. Oktober
paxterre .

8

2 freundl . 1 5

72eeh ſſt 77
4. Stock , Aeend in92. 5

und ponſtdgem Übehlör per ſofort

aeeengeng er .

6 u. 7 Ziſnedngen per 1. Okt . zu

permiethen . Näb. daf 5
i Stock . 95104

0 1 115 98. Zipi. ,
JKüch ibehör

ſofort 1 ſpätex zu veriſt . 97345
Näheres zu erffaͤhren

7 K9 21 .

1 752175 ahans
5 eleßante Wohnung , vis à v
der ſtädt . Anlagen , 95Garderobe , Küche un Bade⸗

zümmer11
2 1. Aeen 5

oder
auc ch ſpäter zu vermiethen . 82 15 ＋in

Näheres im Laden . 95782 9 v. Näh 0
t. 9708

6 6 6
2. S Iimt l . Rüche 83 . 1 3

2. Stock , 518
105 73z. v. 8. St : 57095 3 zu verm . 96759

67 188551grSim . u. Küche,
15 5 übehör , zu vermiethen .

Näheres parkerre . 96399

15 23 Gaupenwohnung6 62 35 zu verm . 96987

17 20 ZimeuKüche , Hth .
0. 653 953zu verm . 96791

6 8. 13 . Juüngbnſchſtr . 17
Hths . , Zim u. Küchezu v. 96893

6 . 2 2 Zun .u. Küche per
5 201 . Sept , zu verm .

Näheres im Qden. 96551

15 13
Oti ee eee e

I 4 22
3 Zim. , Rüche u.

9 Kam . 1. Oet .
zu verm . Näh . 3 . S 97134

11175 22 Bim,H765 13 bich Ralt . u.957030
zut vin . Näh . 2, St . r. 382

H7, 34 Zim . und Küche
zu verm . 97001

7 , 35
Stock , Galeuhn 8

Zimmer , Badezimmer , Küche u.
Zübehör , ganz oder getheilt per

felen oder ſpäter zu verm . Näh .
m Laden daſelbſt . 94880

2

I 3, 4 ( Dalbergſtr . ) , 2 115
Zim. u. Küche nebſt Zubehör

zu verm . Näh . part . 98063

Seitenbau , 2 u. 1
4 5 2758Zimmer mit Küche
und Keller der 1. Sept . zu ver⸗
miethen . Näh. 2. St . 96530

15 8. 6 ſetzt Holzſtraße 7 1

Balkonzim . u. Küche .
u. n u. Küche bis 1. Sept . zu v,
Lah ungd 2. St . 96589

K 1, 5
Stes5 Zimmer

K 4, 5
ubehhr,5 Zimmer

2
2

Sker zz. verm .
Stock , ee

5 nge
15 Baltön und

Näh . K I, Ba,
93929

„ 7 Zimmer ,K 1, 125 üchenebſt Zube⸗

hör 7 Okt. d. J . zu derm .
Näheres O 7, 15. 92351

K 3, 10 , II . Stock ,
6 Zim , Küche , Keller u. Zubehör
zu verutlethen . 96786

Zu erfragen 2. Stock .

4, Stock , 8
8 6, ubel, Zim . , Klche
mit Zubehör , 5. Stock , 2 Zint⸗
mer , Küche und Zubehör zr
ver.mlethen . 96603

1 3 Friedrichsring ,8 6, 33Zimmer und Zubehör
per 1.

8 Näheres 3. Stock daſelbſt .
in Rächſter

6, ö 275
3. u . 4 Sto

Küche , Bad und ſonſt . Zu⸗
behör zu vermiethen .

Michels , R 2, 23 .

＋ . 29 Breiteſtraße ,
% ( Neubaujele⸗

6 Zimmer , Badezimmer
1u. Zubehör ev . getheilt

Zu erfrag . T 4,

Oktober zu verm . 93220

Nähe d. Fvied⸗

8 aus je 5 Zimmern ,

Näh . b.„Baumetſter Wuclse⸗

gante Wohnungen ,

vermiethen . 35692

—

1 5
94 mer

95 * ver mietheethen.
ſoſort zu

96548

U 2 3 algeſchl . Zimmer n.
—25 Küche zu ö. 37402
Näh . U 2, 2, 2 Typ. , rechts .

ichelsheimerſte. 29.

1

Feſedrichseine 43 , St .
hübſche Wohnung , 6 Zim . ,
Badezim . u. Zubeh . wegzugs⸗
halber per 1. Oct . ev. früher
ſehr preiswerth zuv . 97421

„Gontardplatz
8 Nk. ) gnes

ardpe 4. Zin, 1l.
Küche per 1. Sept . z. v. 96986

S e
. Stieg , . , Zimmer au

gandente Dame 98 55

2

abge 0Fucduſcſli. 15
1

ſtehend aus 6 Zimmern , Bade⸗
kabinet und Zubehör , per No⸗
vember 1901 zu verm . 96931

Näheres 2. Stock .

Trep. ſchöne
b Kolſerring 15, Weend . Je

Küche , Kam . u, Zub. ſofoßt od.
ſpäter I¹ vepm . 96453

0 3 feinAoiſertings20,mö m. mi.
Balkon , ev. 9655

Kleinfeldfir. 192ſch, Wohnung ,
Zimmer U.

Küche per 1. Ott . z. 5. 69%1885917

Kirchenſtraße 9 .

Vollſtändliges Hinterhaus mit
ſchönen , hellen Comptoirräumen ,

voßem Keller, N agasin und
Speicher ſoffort zu verm. 92264

Lamehſtr . ., 5Zint ,—8
Küche Badezim . ,SSpeiſe⸗ U. Magd⸗
kammer u. Zubeh per 1. Sept , zu
v. daſeloſtpärk .rechts . 33594

J. Lamehſtraße
Schöne Manſardenwohung , 3

u. 4 Zimmer und Küche per 1.
Oktober zu verm , Kein vis - -vis ,

ſreie Ausſicht . 96808
Nähereß parterre .

U 3, 13 5 Aachs ber l.
Oktober zu vermieihen . 96924

Große Merzelſtr . 35 , zwei
Zimmer u. Küche und 1 leeres
Zimmer ſofort zu verm. 96444

1 3 15 Zim. , Küche u.

beh. , au kleine
Fam . z. verin .

IM. u.
96512

U 4 1 9
5 Küche
U. 2 Züm. U,Kllche

an ruhige Leute zu verm . 96584

1 5, 11 1Zimmer u. Küche
zui verm . 97191

— Wohn , baſt aus 4
1 5 293 im. u. Küche an5 Aheg J0 bis 1. Okt .
zu verm . Näh . 2. Stock . 97460

1 4
1 e 0 5 Farde6. Küche Maufarde

U. gr. ſchöne Verendg ( Laube ) ſof.
od. ſpät zu verm. Näh. ipart 96855

J 6 6
2. Stſchöne Wohn ,

9 5 Jinmer unid Zu⸗
beh per ſofort zu vermiethen

Näh . U 6, 12 part , 80741
2. St . , 3 Zimmer u.
Küche bis 1. Okt. z.

— —

5 5 Hinr
5 J. 25 10 W Zubehör

bis 1. Oktbr . zu vermiethen ,
eventl . auch —8 Zim , gls
Burequ , einzuſehen zwiſchen
und 5 Uhr. 95122

Näheres 3. Stock .
2 — 2 2 8

1 7. Stoc , Wohnung
L 4, 4 von 5 Zim . , Küche
U. Zubehör ſof. zu b. 97344

L. 11,2 9 vier ſſchöne , große
„ ½ Zimmer , Küche u.

Zubehör ſofork oder ſpäter zu
Derm. Näh . 4. Stock . 95831

L 1 1 24
4. ee

2 Wohn. , 5 Zim.
m. Zub . pr. 1. Olt . Abe. Näh.
parkerre , von ? —4 Ihr. 92567

Trp . , 4 Zimmer ,

L 14, Küche , Vobezinn per
Okt . zu v. Näh . i. Laden . 72

2
2 Manſarden a. rüh .

5 0 Leute zu v. 91751
2. St . , 2 Zint . u.

M 2 13 Küche z. v. 97292

M 47elegante Bel⸗Glage ,
4, 7 00 5 nebſt reich⸗

lichem Ubehör ſofort od. ſpäter
zu v. Näheres 3. St . 93095

5 , 2 4. St . , eleg. Wohn. ,M 8 gr. Zimmer, Küche , Man⸗
ſarde U. Zubeh . per ſofort oder
ſpäter zu ym. Näh . 2. St . 97149

(Paradeplac) . In meinem

Hauſe iſt die Bel⸗Etage ,6
Zimmer und Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen .
96293 Carl Emil Herz .

7 K u à ſt ſtr aß e.0 3, 10 drei Stiegen hoch,
ſieben Zimmer nebſt Zubehör
( 5 Zimdter u. d. Straße , 2 rück⸗
wäkts ) zu verm . Zu erfragen
Comptolr im Hof, 93022

0 3 10
eine Stiege hoch,

7 Wohnung , drei
Zimmer mit Zubehör , zu verm .
Ju erfr . Compkoir im Hof. 93021

P 1,12 Paratepl . ,
8. Stock auf 1. Oklober zu ver⸗

Akißeneſtaße 9 ( E 8)
ſchöner 3. St . , 4 Jim . u. Zubeh .
zli vermiethen . WMäh⸗part . 96531

Aalgarteſiſe , 15 , ſch. 5 Zim .
u. Küche 5, St . in beiſ , Hauſe
zu ver mielhen .

gartenſtraße M u 2
Zim. , Küche zu verm . 96324

Augartenstr . 46 ,
4 Zimmer und Küche , Badez . 5
per 1. Oktober oder ſrliher. zu
vermiethen . 36141

im⸗
Auserteaſtr . 7) fue
Seitenbau , 5. St . , 2 Zim , u. K.
zu verm . Näh, part . 95304

Ba
J. Stock , 7Vabnho00 ſplatz 9 hergerichtet ,6

Zim , mit Zübehör ſofort zu v.
Näheres 2. Stock . 96748

Nellfiaße 10,Je
Küche per 1. September zu ver⸗
miethen . 95684

Sk , ſchöne
Vellelftnnße ga 10Johnung milt Balkon 10
5 he u. Zubehör per ſel 075ſpäter zu verm ,

Näßh Gontardſtr .26, gaden,
od. T 6, 17, Bureau .

Bellenſtraße 41 1 Zimmer ,
mit oder ohne Möbel , 5 ver,
niiethen. 96752

MeelhöbenffraßeAr.
1 Tr. , hochelegante 4 Zimmer⸗
wohnung , Vadezimmer nebſt
allen Zubehör bis 1. Oktober
zu vermiethen . Zu erfr . Haus⸗
meiſter oder Q 4, 21. 98065

Beſſſir , 20 ( H s, 26) 2. St ,

1 Wohnung , 5 Zint. , Keilche
u. Zubehör ſofort zu ., 97174

Flffabelhſraße Nr. 9 .
öſtl . Stadterweiterung , vis⸗a- vis
der Beethovenſtraße , herrſchaft⸗
liche 8 Zimmer⸗ Wohnungenmit reichem Zubehbr per 1, Juli
1901 oder ſpäter zu verm . 779

Näheres daſelbſt im Bureau
( Souterrain ) .

Mollſtr .8, Part⸗Wohſſung
zu verm ,

3 Zimmer und Küche .
Näheres Tatterſall .96743

G, Rarte Neapall ,
derbecg

a

G01 1.
19 u. Küche

öf, zu verm . 96948
vis - - vis derJ. Nuerſtraße 6, Wieſcule

2 Zimmer und Küche zu verm ,
Näheres parterre . 98161

5 . Querſtr .Ny. 3, 1. Stock ,
Wohnung mi e Zim u. Küche, auf
die Straße gehend , zu verm, 88 .

12. Auerſtr. 2 2 Fimmer it.
Küche und 1

Fiinz
2. Stock , 6
wüit Aubebor

Zimmer u. Küche z. vin . 91321
Mheinhänſerſtr . 63 , 3 Wohn⸗

ungen , je 2 Zimmer u. Küche
bis 1. Septhr . zu verm . 96771

NMähe tes 3. Stock , Hinterhaus .
Mheinhänſerſtr .
Sf . , 2 ſchöne Zimier u. Küche
kült Zubehör zit verm . 96845
Zu er „Aheinhünſerſr⸗ 50,J . St .

Mpemhänferſtraße 10 , 5
Zimmer mit Balkon , Küche und
Zübehör zu verm . 96296

8 Rupprechtſtraße 8
nächſt dem Friedrichsring .

Per 1. Oktober eine Anzahl
ſchöne Wohnungen mit je 3, 4
oder 5 Zimmer , Küche , Bad. u.
Garderöhe , zu bermiethen . Da⸗
ſelbſt auch 2 ſchöne Maufarden
mit s und Zimmer u. Küche ,
ſowie ein Gonterrain

192
2

bis 3 Zimmern und Küch
Näheres bei Archi kert Wülfing,

Lameyſtraße 5. 96867

Fu vermiethen .
Bupprechtstrasse

4 Zünmter, Bad , 2 m.
alleiſt Zubehör pr. 1. Oktober .

Zwei Zimmer u. Küche in
Garten gehend , nur an ruhige
Leute ſofort oder ſpäter .

in a es ein guter Lage per 1. Oktober
oder ſpäter⸗ 96329

Eine Väckerei in guter Lage
per ſofort oder ſpäter .
NMäheres Goetheſtr .
Mheiffauſtr . 112, 2. Stock , 2

im , ein Wohn⸗ u. Schlafzim .
eb. Schlafzimmer an anſtändig .
Herrn zu vermiethen . 97428

Reubau, Nheinauſtr. 28. 30,
ſchöne ochungen , 8, 5 Bum⸗
15 dulche Bad it. Manfarde , per

Oktober⸗zu verm . 96430
Nüß. Eichelsheimerſtr . 14, part .

12. J.

Destlicher Stadtthell .
Roſengartenſtr . 30 , 3. St . ,

links , eleg. Wohnung , 7 Zin,
Badezim it. ſonſt . Zübeh . ſofort
oder ſpäter zu verm . 81968

Zimmer
Cichelsheimerſtt. Gund Küche
nebſt Zubeh . per 1. Sept . oder

zu M. 480 zu vm. 97241
Näh . Rheinauſtr . 18 part .

miethen . 1
95728 F I , 12 , 2. Stock .

Eichelsheimerfte . 32 , 3 2
u. 1Zimmer u. üche zu v. 98998

Rheindammſtr . 5, 1 Tr. , 2
gr. Zim . u. Küche per 1. Sept .
zu verm . Näh . Part . ⸗Laden. 8833

5 43 , —3
Zimmer , Kil en ör zu
verm . Ausſi 1200 ſchein.
Näheres 2, Stock . 971535

Neubau .

5 92
d. d 15•43

Ein

e 60
2

ſchöne Wohnung , 7 3
Badez 18 e 55

verm . :
ter 1105 Küiche part . ,

mer mit Balkon und

2 Zimmer und Küche S
bau , part . , 95401

1 Zimmer und Küche Seiten⸗
bau , 2. Stock ,

ebendg ſel geränn niges Ma⸗

tock, 5 Zimmer
u b. 96946

Emilenrſt 50,
Neuban

( Nähe der Seckenheimerſtr . ) ,0
„ 3 . und 4. Stock ,

Zimmer und Küche mit
gseinrichtung , ſowie

3. Stock 2 Zimmer und Küche ;
Hinterhaus ; parterre , 2. 110

198 je 2 Zimmer U: Küche
bis 1. Oktober zu vermiethen .

15deres
Rheinbänſerſt, 107Laden

Waldhofſtraße 43 , Part . ⸗
Wohn . , 3 Zim, , Küche und Zu⸗
behör , 5. Skock, je 2 Zim. , Kuͤche
und Zubetör, ſofort oder ſpater⸗

2 92813

„Hrohe Wallſtadiſtraße 27,
2 Zimmer u. Küche u. 1 Zim .
u. Kliche aun ruhige Leute zu
verm. , ebenſo eine Werkſtatt .

Näheres im Laden , 96315

Werderſtraße 33 .
Billenviertel , öſtl .

e 0
und 4. Stock , hoch⸗

Wohnung en von
2 7 Zimmern nebſt Zu⸗

Vbör per September oder
Oktober , event . auch ſpäter

97223

2 .

91 U. 2 Zimmer⸗
zwobnng mit Abſchluß ſofort
zu verm . Näh . bei 920/960
Frlebr. Lehr , Augartenſtr . 38, II.

MNanſardenwohnung mit
2 oder 3 Zimmern nebſt Tüche
zu vermiekhen . 96066

Näheres . 8, 1 part .

4 ZJimmer⸗f
Wohnung mit Badez , Speiſe⸗
kammer , Speicher⸗ , Kellerabth . ,
Mäbchenzimmer , Trockenſpeicher ,

Falanda⸗ Näh . Helt ,8

Schöne Wohnung , 8 A
Küche und Zubehör ſofort odet
ſpäler zu verin . 92350

Näh . Dammſtr . 35, part .

Oberſtadt .

In beſſerem Hauſfe 2 un⸗
möblirte Zimſner für

Woaghanng oder Burkan
per 1. Septbr . oder ſpäter
zu vermiethen . f

Nü, im 91826

ie fellher von der 55
Egenieurſchule inne⸗

gehabten Räume , Kirchen⸗
ſtraße 5 ( F 8, 8) ſind per
1. Oktober anderweitig zu

vermiethen . Dieſelben ſind
geeignet auch für Engros⸗
oder Fabrilgeſchäfte , grb⸗
ßere Bureaux oder als

Magazin . 86959

Reuban Gcke der Waldhof⸗ a.
Pflügersgrundſtraße .

Mehrere 2⸗ und 3⸗Zimmer⸗
Wohnungen ſofort zu vermiethen .

Neubau 9. Querſtr . 35 ,

Mehreree⸗Zimmer⸗Wohnungen
ſofort zu vermiethen .

Näheres Minegtrad 271paxterke .

Zwoiter 8100
in 2⸗Familienhaus , beſteh . in 4
ſchönen Zimmern , Küche , Bade⸗
Naum , Vloſet u. ſonſt . Zubeh . ,
ſowſe Balkons , beide mitGarten⸗
ausſicht , in beſt . Lage des Gon⸗

Gutes , nahe Schloßg, .
Halteſt . der elektr Bahn , an

beſf, wenn mögl . kinderl . Fam .
zu verm . Näh, Meerfeldſtr . 4
Abends nach 7 Uhr . 93817

Schöne Wohnung , 1 Zim⸗
mer und Zubehör im 2, Stock

zuüpef miethen , 97162
Näh . HJaſenſtr. 24, Badeanſtalt .

Eine hochherr⸗
12 J Wohnung

( Bel - Etage ) nebſt meh⸗
veren heizbaren Manſarden⸗
Jimmern in der Nähe des
Hoftheaters per ſofort zu
vermiethen . erfragen bel
Loeb , 2 . 95105

B 4, 11

Tr. , ein feinI 7, 171a
u
möbl. Zim . mit

Jſep . Eingang zu verm . 96292

F

Fendenbele
Zimmer

7, Seite .

006,4 40
zu vermi E

Iche Lente z. vm,
97140 Phil . Höfer .

Mundenheim .
he ſchöne Parterre⸗Woh⸗

unng mit größerem Zier 0 ten
in 10chönſter Lage , boſed

725
56,49
beſſeren H

zu

4 Zimmern , Kliche , Bgadezin
Man 89 1 dermie

4
965

12 . gut10 Wohn⸗ u. f⸗
96189

56,204

0451.
ilige

ein
Pen

3¹ Jof .zu verm .

2191 möbl . Zim . ſof. zu
52 vermiethen . 96981

. 6, 18 wa je 2 hübſch
möbl . Schlaſ⸗ u.

ohnzimmer eventl . mit Pen⸗
1 zu verm , 97408

Näheres C 2, 6 , Laden .

1. Eepts105 vermi5 905

27 .
bſs 1.

10a n

14a ſch5
Sept .

Näheres W
5 ,

on

J. Stock , 5
möbl . Zim . p.

1.28 zu 5

1 in 1
zu verm .

97 212

055
971087B 7, 13b gun 0 8

zu en.

B7 ,15
gallg u.

2 ſeint 1
mit ſep. &
chl. 3. b. 98522

Tr. ,
15

ein. 2
2012 J0

ſert zu9 855 9hne Penf
96887Dermi ethen .

ein möbl . Zim . mit6 J, 19 fn zu vm.

04 . 10 d
2, 14

lUit
iolt

einfach !
an He

R55 12 5

1 4 , 10
2 Herren

Stock , 1
8

niöbl .
avier⸗

ſion , ſowie ein
m. Penſion

94243

„ Zim .
N —73 —

81 . 2
. derm. “

it

part . , hübſch mAbl.
Zimmer an eoder

97186
. St . ſchön möl⸗
Zimmer i

ſtänd , Dame billig , mit od .
ohne Penſion ſoſort
vermiethen .

31¹
97074

8 Treppen links ,
ein großes gut

möbl . Zimmer , ſeparater Ein⸗

gang ,zu vernvermiethen , 97886

D 3, 233 ,
J

e W
81 . 17
8259

Tr . Ig . mbl . Zim .
( Zu vermiethen . 97393

ſchbu Möbl⸗Zimmer
fzimmer per an beſſ . Heren zu verm .

.—Sepatden an beſſeren Herrru] bei enapp . 97424
zu verm . Näh . Ladeu . 95979

81 . 159
9 od, 2 Hrn. z. v. 56756

2 Trepp . 1 fein r. . , ein möbl .4, möß Wohn⸗ 81 . 17 Zinn , 1 5 8U. Schlafz. m. Balk , ſofort 3. 55 5 10 115vm. Telephon i. Hauſe . 822
3

leg 0bl.5 8 4, Zim. . b. 96758

5,
Eſchön möbl , Zimmer 8 15511 1 güt möbl . Zim .

9 6 zu vermiethel . 98365 zu verm . 95988

part . , ſch. möbl . gr.

S. m. od. o. Penſta .D 7, 19
1 od .2 H. od .DO.ſof . bill .3. v. 93992

N St . , gut mbl.
9 7,220f0ſof. zu verm .

1 Tr. , öbl.

. 6, 115Fräul . p

4 Tr. hoch, möbl ,
Zimmier an ſolid .

Pt. z. ovm. 971¹24

16 . 1
7 parkt. ,

7 ( Friedrichsring
＋ 6,5
möbl . Zi

( Tennisplatz ) ,
rechts , großes , helles ,

nmer ſof.

öbl .
0 zu vern .

zui v.

Jim ,
96963

3
gut

96990

E32 z vernt the
8

Sl . , möbl . Zim . 8. v.
I. für Herrn od. Dame . 96940

F 2 4
2 Tr. , 1 fein möbl .

9 Wohn⸗ u. Schlafz .
m. Balkon ſofort zu verm . 96585

möhl . Zimmer4. 4

55
2
95

16,8

3

0
2853 L. z: Un

3 Erp. , möbl⸗
guf den Ring , ſof. od.

„ September zu verm .

Jiut⸗,
97255

I6 19¹
bis 1. Sept .

Trep . gut möhl .
Wohn⸗ u. Schlafzim .
zu verm . 96939

zu vermiethen . 585

. St . , möhl , Zim .
F 4, 16 hült Kaſſee zuMk. 15
an auſtänd . 1g. Maſin zu v. d7les

einf . möbl . Zim ſof .4 . 2 J. b. N. 2. St. drige
2. St. , Voh,, ſchön6 4, 17 mbl . Zim. , ullt 2

Mähe Bahnhof ,
18,4 . SSk., möbl . Zlm .—. —. — —29

Fontaroplat 7.75
Ein .ſanben

Ahbl .
mit ſep. Eingang , HaſteſeZim ,

ells der
electr . Bahn bi 138per. 1 Sept .
zu vermiethen . 96744

möbl .
Kepplerſtr 10a ,2.

Lallehſraße
und Schafzimmer auf 1.
zu vermiethen . Zu erfragen in
der 5 dg. Bl.

Zimmer zu ver 115
Zwel fein Möbl .
Zimmer , Wohn⸗

St . , gut
godss

Sept ,

96817

inbl.
Mittelſtraße 53 , 2 St . , gut

Zim . p. ſof, zu v. 97876

NRenunershöſſtraße 16b , dem
Schloßgarten gegenüber ,
elegant möblirte Part . „Zilnmer ,
Wohn⸗ u. Schlafzim, , 00
oder ſpäter zu verm .

Werderſtraße 3,

ſind 2

96970

Ste , e,
ſein möbl . Zimmer per 1. Oktober

in ein gut möbl .
Näh. 1z 1, Ta ,

im. geſu
Tr .

311 vermiethen . 927182
Als Zinmerkolege auſ der

cht.
97217

ſchöne große möblirte
Zimmer in Weinheim a. d. B.
zuu vermiethen .

Zu erfragen in der 1180ds. Blaktesktes.

N

Zwei Siner ,
4üh.

65 • 7

gut mmöbl. ( Wohn⸗ u. Schlafzim )
in ruhigem beſſ . Hauſe zu verm .

L IZ , 9½ 8. Tr .

Schlafſtellen
—— —

4. Sb. , JSchlafſell .
beſſ . Arbeſter z. D. 75 .

94755

6 25 4 zu
Skock, Schlafſtelle
verm . 97398

32222

F 25 4a Lente erhalt . ganze
Penſion an gutem

2.11955 190 1Hoſt

und Abendtiſch .

iſr. ſunge

7211

E4 . 11
2. Sk. , anft .
ins 96779

Maan

9

Betten u.
Aaultk Bekfſof. zu v. boais

105 . 2 Bet . z. v. 97820

6 7 gut möbl. Zim . zu vm.
2

Ar anſtand ig. Mauſ in
möbl . Ziſſt , als Zim .

Kollege geſ .
0 4. Sk. , einf , möhl .

6 9 20 Zim , mit 2 Betten

6 8 5Juugbuſchſtr . 28 , 2 Tr .
ſchön möbl . Zimmer mit

Penſion zu verm .

Zim , zu vermiethen .
Zu erfragen Int Laden . 20989

1 Näh,. im Gigäkrenladen , doss

Dalbergſtr .9, 1 Tr. gut

2 Herren mit oder ohne Penſion
zu vermiethen . 93701

Zim . m. Penſ . für
1 öd. 3 Herken zu verm . 96845

K 4, 12
part , ſchön

per 1. Sept , zu verm . 96891

1
A, 13 , 3 Tr. , Riügſtr . .

Jul verit. 97009

möbl . Zim , zu vekm . 97175
Ant

L 13 . 20 % 10
ſch . möbl . 58 mit Peuf .

5 ( am Bahnhof ) , part .L 155, 3
zu vermiethen . 95293

Balkonz . zu verm . 97875

M 25 12 ane er mit
Peuſion für Dame z. v. 97370

Zim . zu v. 97146
Sſbockſchön mbl .

N 1. 33 Mi
Stadt , hs.) anſolid . §

1 mäß . Preiſe zu verm . 97371

ſofort zu verm . 97

N3
1. St , hübſch nibl. 3.

per ſof. zu v.
1 7 8 Tr . , ein gut möbl.

N 6. 6 2 Zimmer per 1. Sept .

1 Tr . 1 mbl . Z. m.46⸗17

Näh . part . 96340

67,1
Näh. , part . 86838

an ſol . jg. Leute zu vm. 94110

94882

H3,2 5 Stock , ein möbl.
9

B, 1 , möbl . Zimmer In U.

III 8 möbl , Zimmer an 1 oder

K 1. 11 nart , ſchön möhl .

Quiſenring ,

möbl . Zim . mit Peuſion

Halteſt . d. Elektr . , ſchön inbl ,

̃ 16 , 1 ( ant Baähnhof ) , ſchön
4

ſofort zu vermietthen . deꝛgg

ſchön mbl . Zimmer

15 , I2 I Ty. I, ſchön möbl .

9. Slock , nbbl ,

N 5 18 ( Caden ) 155 öbl⸗

n. m. Peufſ. (0
68

möbl . Zimmer per
N3 . 2

95

zu vermiethen . 97481

elll junger
—474 182 M91 findet bei r .
Familie Penſion. 36885

7211

ent bür erl .

Miülghs⸗ d Abendtiſch.
LAA ; . 3 Tr .

Nr . 1
eine Treyve hoch links .

Gulen r . Miagi



onr ;

TI , 1

Derkaufs⸗
beſinden ſich vom 24. Auguſt an wieder in

N2 ,
epp

Tiolina

5

von Montag , 26 . August bis Samstag , 31 . August .

Generu ' ⸗Anzeiger .

kohlen , Molz, Coals und Briket
liefert zu billigsten Tagespreisen frei ans Haus

Fr . Hoffstätter ,
Louisemring 61 ( K 9 , ) nächst der Neekanbrüeke .Lokalitäten

ichhaus

Blllge Preſse .

—Lenlegene Arbelt .Telefon 1086 .

els alendde : uoi mobel

Mannheim f polster - Möbel .
H I1 , 5b . —

a. d. Neckarbrücke . 4 Dekorationen .

Permanent 4 Teppiche .
grosse 8 5

Ausstell Spiegel etc .

dünn . Nobel
Einrichtungen .

86448

& hahn .

Zur Uebernahme ganzer Bau
Glaſer - und Schreinerarbeit , ſix und fertig ,
im Bau eingeſetzt , empfehlen ſich 97886

Fenster - und Thürenfabrik

Hlch . Fasig & Sohn , Ludmigshafen am Rhein.
GCCßßã ydbTbTbTbPbPbbTbßbbbbccc

Hobleib⸗

maschinen
Stenographie - und Buchführungs - Unterr .Stene 9 Aufnahme neuer
Schülerinnen täglich , Wweil Einzelunterricht . Feinste Referenzen
und Rachweisbar beste Unterrichtserfolge . 94874

Friedrich Burekhardt , 11frgaag fnber

Telephon Nr. 561.
n Aestellungen und Zahlungen können auch bei Friedr . Hoffstättel

lir . , T 6 , 34 , 1 Tr. , gemacht werden .

Mannzeim , 268. Augull

2 2 2

Emaille Steingut Blechwaren Mekelwaren
Kinderbecher 9 f . Kaffeetassen , weiß 5 Pf. Kaffeeseiher 5 Pf. Nickelleuchter 39 Jf.
Kaffeetassen , wriß, alle Größen 15 Pf. Kinderhescher , bemalt 3 Ff. Kaffeelothe 5 Pf. Serviettenringe 46 J ,

Wasolbecken ahne Napf, 28 klu . 36 bf .
Kaffoetasse m. Autert , llan bem. 15 f . e 0 5

ter .Essenträger , II fin . 42 Jf.
„, Juitbelnuſter io f . Seifenna

5 85

aneseh, 1rf u un keftelae een ee eee e
14 16 20 24 28 22 34 etn . Juirbelnuſter , Zut 95 Pf. kKehrschaufel nit Lrunte Bun 19 Pf. Seoſkünler, nernitell 85 f

5 7 22 27 33 42 48 Pf. Waschgarnitur „Victoria “ 5 teil . . 98 Kaffee-u. Zuckerbüchse, frin lack .9 f . gierservice mit Nickelgeſtel! 48 J.
Bundformen 44 , 75, 98, 125 Pf. 5 „ Erun “ „ . 75 Gusskocher 28 Pf. Schippchenm. Beſen, eleg. Ausführ. 275 f.
Kaffeekannen / 1 1½ Ltr . Ess- Service , Rotcuto , 31 keilig . 75 Sturzenhalter 6 8 1⁰ Bügeleisen vernichelt ? 7½ 8

42 55 65 Pf. Steintöpfe Wurf 35 f . blan mit Goldlack 39 48 59 Ff. . 25 245 2065

97864
2 —Porzellan Linlcwaren Hsenwaren

Kaffestasse mit Untertasse , dekorirt 15 Pf. Eimer 26 23 30 32 Zeitungshalter 46 Jf.
Zuiebelunſter 27 Pf.

46 58 67 79 Uf.
Latteemünlen 75 Uf5

Oyvale Wannen 35 45 55 65 etm .
1

Vorratstonnen , bemalt 48 f . 75 J8 I85 . 30 ⁶
Petroleumkocher 98 5f.

llaffesservioe , Nocbro, gleilig . 75
Verzinnte Kessel Reibmaschine 125

Essservioe eleg. Ausführung, 23teilig . 50 . 85 . ] [ 5 . 38 . 55 Fleischmaschine . 75

93157

Leberflecke , Miteſſer , Ge⸗ichtsröthe
undSommerſprof⸗

ſeu , ſowie alle Unreinheiten des
( Geſichts und der Hände werden

durch 94696

Bernhardt ' sLiienmileh
radical beſeitigt und die rauheſte ,
ſprödeſte Haut wird über Nacht
weich, weiß und zart .

à Glas M. . 50.

Medlelinab -Drog. 2. Tothen Kreuz
gegründet 1888

Th . von Eichſtedt , N 4, 12,
Kunſtſtraße .

Schühreparatür⸗ Werkſtätte
von V. Mohr , R 6 , 12 ,

liefert in tadelloſer Aus⸗
führung , Herrenſohlen und
Fleck . 80, Damenſohlen und
Fleck . 20.

Schnellreparaturen
„ ſtatt . 80 . 40 und . 80; nur

Handarbeit . 89394
e 1K 6 , 12 . 8

Specialität nur für Herde
feuerung

empfiehlt ſich 50001
L . Gross ,

Ofenſeter , Große Merzelſtraße 45.

Ruhrkohlen
in allen Sorten und prima Qualität

zu billigſten Tagespreiſen frei an ' s Häus .

Nedden & Reichert .
Contor : F 7 , 25 ( Luiſenring ) Telephon 788 .

93439

555

Einpferd für!zn.
kann Jedermann am 17. Sept .
d. Is . bekommen , der ſich ein
Loos der Engener Fohlenmarkt⸗
Lotterie kauft . 96187
Sooſe à 1 M. ( 11 Stück für 10 . )
ſind zu beziehen durch die Haupt⸗
Agentur J . F . Lang Sohn ,
Heddesheim , C. Götz , Bank⸗
geſchäft , Karlsruhe . 96187

83303

Jum

Vügeln

0 0U. pageg.

Speria Pebalg
fürper aget

Hgeschäftag ,Famſden
Beraten ürch fal

rikäbend. Umerstit“
Fen

Sareh dl. Nfrellil ,

Agenubeim Hbcbil
98681üͤ

Schwer ,

lernende ,
erholungsbef.

U. Schwer
eNziehbare

Kinden

in und außer dem Hauf
wird angenommen . 8145

J 4a , 12, 3. St
f

Schneiberin empfiehlt ſich, 86,

links , I. Etage , Borberhaus en

Aufgepaßt !
Prima Fleiſch 60 Pf .
Bammelfleiſch 60 „

Kalbfleiſch 65 77

Ludwig Mannheimer ,
G 5 , 5 . 79204

Maael—E
Schwetzingen .

Weißzeugnähern7 e
emfiehlt ſich außer dem Hau
auch wird Flickerei angenomme⸗
Fr . Orth , Schimperſtt ..
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